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Die Niederwerfung des persischen
Aufstandes .

— Teheran , 7. Aug. Die Friedensvermittelungen
'
zwischen der

Regierung und den gegnerischen Parteihaufen , die so sehr aussichts¬
voll schienen , haben nun zuletzt doch ihren Weg durch Gewalt und
Blut machen muffen. Die gestern erbetene Bedenkzeit — so meldet
der hiesige Berichterstatter der Frkft . Ztg . über den ereignisvollen
Tag — war bis heute mittag verlängert worden . Fast alle
europäischen Gesandten waren in der Stadt und machten Bermitte -
lungsoersuche . Sattar Khan verlangte Amnestie ; die Regierung
wollte die in seiner Truppe befindlichen politischen Mörder aus -
jchließen. Mittags schien alles friedlich enden zu wollen : es war von
den Gesandten vereinbart , Sattar Khan solle die Waffen an die tür¬
kische Botschaft abliefern , die für die Zahlung des rückständigen Sol¬
des Garantie übernahm .

In der persischen Ministerberatung war man zuerst unentschloffen;
schließlich stellte man sich auf den Standpunkt der Regierungsprokla -
ination, die verlangte , Sattar Khan solle erst die Waffen abgebem.
Eine Kommission ging nach dem Park Atabeg , um die Gewehre in
Empfang zu nehmen ; dort hatten sich inzwischen alle Mudjaheddin
(-Fidais ) versammelt ; als die Kommission ankam, lief ein Mud¬
jaheddin aus dem Eartentor und schoß auf die Posten stehenden Bach¬
tiaren, die . erwiderten . Dies geschah um H2 . Seitdem hört man
ununterbrochen langsames Feuer . Um Hi zog persische Infanterie
mit Maximgewehren und Schneider-Kanonen zum Park , der von
allen Seiten eingeschloffen wurde . Um 5 Uhr fiel der erste Kanonen¬
schuß ; jetzt gegen 8 Uhr dauert die Beschießung fort . Man wollte
noch vor einbrechender Dunkelheit einen Sturm versuchen; doch
scheint es zu spät geworden zu sein. Deshalb bleiben die Truppen
die Nacht hindurch bei der Beschießung. Der Sturm wird morgen
stattfinden.

Es gab viele Verwundete ; auf Seiten der Regierung zählte man
zwanzig ; auf Sattar Khans Seite jedenfalls viel weniger . Die Re¬
gierung fürchtete eine Erhebung der Bevölkerung ; doch blieb alles

!
. ruhig . Große Truppenabteilungen besetzten den Bazar , der ge¬

schloffen war . Man . hört jetzt auch schwere Belagerungsgeschütze.
Und dies alles , um ein paar Hundert Mann zn vernichten , deren
größter Teil dem Volke die Freiheit erkämpft hat . Vor drei Mona¬
ten hat Teheran noch Sattar Khan und seinen Leuten bei ihrem Ein¬
zug zugejubelt . Heute sieht es stumm ihrer Vernichtung zu .

Dann meldet der Berichterstatter einige Stunden später : Das
Eewehrfeuer hat gegen 10 Uhr aufgehört ; die Artillerie verstärkte ihr
Feuer ; gleichzeitig drangen die Bachtiaren in den Garten ein . Wie ich
höre, nahmen sie Me Mudjaheddin (Fidais ) gefangen ; nur wenige
Verwundete wurden vorgefunden . Viele unbeteiligte Männer und
Frauen find unter den Gefangenen . Auch Sattar Khan und Baghir
Khan sind von den Vachttaren gefangen genommen.
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Sattar Khan ist schwer verwundet , Baghir Khan mußte gewalt¬
sam entwaffnet werden . Moise Sultan ist mit 40 Leuten geflüchtet
und soll in einer Gesandtschaft Asyl erhalten haben . Die Bachtiaren
des Scrghame Sultaneh sind schon mittags nach dem Heiligtum Scha¬
habdul Azim bei Teheran geflüchtet. Unter den Gefangenen find auch
die Mörder vom 1. August. Die unbeteiligten Mitgefangenen wer¬
den heute freigelaffen. Auf Regierungsseite stnd nur drei Tote ; die
Mudjaheddin sollen 15 Tote und 25 Verwundete haben ; die Perser ge¬
ben viel höhere Zahlen an .

Große Menschenmengen ziehen nach dem Sadraz Amatabegh -Park ,
der aber jetzt abgesperrt wird ; ein schloßartiges Gebäude im Park hat
durch dis Beschießung sehr gelitten . Die Stadt ist ruhig ; der Bazar
und auch alle Geschäfte sind geschloffen. Es geht das Gerücht, eine

Deputation der Kaufleute habe beim Regenten heute um Entlaffung
des Polizeichefs, des Armeniers Zefrim , gebeten, weil er der Religion
gefährlich sei . Jedenfalls scheint eine starke Sympathie für Sattar
Khan bei der Bevölkerung aufzukommchi .

Weltkongreß für freies Christentum .
(Unber . Nachr. verb .) III . H . Berlin , 7 . Aug.

Zur Propagierung seiner Ideen in weiteren Kreisen veran¬
staltete der Weltkongreß für freies Christentum und religiösen Fort¬
schritt drei große Volksversammlungen, die in den Kammersälen des
Handwerkerhauses, den Germania -Sälen sowie im Böhmischen Brau¬
hause stattfanden , und alle drei außerordentlich zahlreich besucht
waren .

Die Versammlung in den Kammersälen leitete Pfarrer A.
Fischer (Berlin ) mit einer Begrüßung der Erschienenen ein . Danach
sprach Frl . Marta Zietz (Hamburg ) über die Frage : „Austritt
aus der Kirche oder kirchliche Reform ". Die Rednerin
ging davon aus , daß viele Leute es heute mit ihrem Gewiffen nicht
vereinbaren können, sich zu einer kirchlichen Gemeinschaft zu halten .
Die Kirchen sind eine Unwahrhastigkeit geworden. Es gibt aber
religiöse Bedürfnisse im Volke und um diese zu befriedigen , scheint es
vor allen Dingen notwendig , daß wir loskommen vom Staat . Wie
stände es um Kunst und Literatur , wenn wir nur auf die preußischen
Hofbühnen angewiesey wären . Jede Autorität bedeutet nach Milton
einen Papst . Auch wir im Protestantismus haben Päpste , die uns
genau so knechten wie der römische . Wohl brauchen wir eine Ge¬
meinschaft, aber diese muß aufgebaut sein auf dem ersten Christen¬
tum . Es widerstrebt uns eine Kirche zu haben, die der katholischen
so ähnlich ist , mit den Rangstufen der Geistlichen. Sind wir nicht
alle Priester unserer Kirche ? Wir können keinem Konsistorium die
Erlaubnis geben, uns auf Formeln zu binden . Vielleicht ist der
Prophet nahe, der kommen muß, wir wollen ihm den Weg bereiten .

Pastor Francke (Berlin ) sprach dann über : „Trennung
von Schule und Kirche ". Der Redner führte aus : Jesus
würde heutzutage unmöglich sein Ja und Amen zu unserer religiösen
Pädagogik geben . Glaube und Ueberzeugung sollen nicht Autoritäts¬
glaube sein . Die Lehre des Meisters ist zu ernst, als daß man sie zu
Kindergeschichten machen könnte. Die Kinder sollen wohl religiöse
Eindrücke erfahren , aber es darf nicht eine intellektuelle Ueberwind -
ung der Kinder durch die lleberlegenheit der Erwachsenen statt¬
finden . Wir müffen der Lehrerwelt danken, wenn sie erklärt : wir
geben uns dazu nicht mehr her. Wenn die Bremer Radikalen den
Religions - durch den Moralunterricht ersetzen wollen , so ist das nur
eine Reaktion gegen das herrschende System. Es ist die Moral des
Evangeliums und der Wahrhaftigkeit , wenn unsere Lehrer sagen :
so geht es nicht weiter . Die Volksschule war eine Tochter der Kirche,
aber sie ist längst erwachsen . Die Mündigkeit deutschen Schulwesens
ist gegenüber dem rückständigen deutschen Kirchenwesen durch Jahr¬
zehnte erwiesen. (Stürmischer Beifall .) Man kann es dem Lehrer
nicht verdenken, daß er, wenn er einer Aufsicht überhaupt bedarf ,
diese nur von denen ansgeführt wiffen will , die aus seiner Arbeit
hervorgegangen stnd . Es ist ein starkes Stück Ueberhebung , wenn
die Theologen sich als die berufenen Wächter der Zweckmäßigkeit des
Unterrichts aufspielen. Wir freigerichteten protestanttschen Geist¬
lichen geben den Lehrern Recht wenn ste sagen : dieser Zustand der
Aufsicht war eine Entrechtung und Vergewaltigung unseres Standes .
Wir haben das Vertrauen zu unseren Lehrern , daß ste das Gemüt
der Kinder fruchtbar macht zur Aufnahme der Wahrheit . Wir wollen
den Lehrern eine Hand entgegenstrecken , nicht mit dem Fingerringe
des Petrus geschmückt zum Küffen , sondern eine Hand , die einen

Einschlag erwartet , da wir von den Lehrern hoffen, daß ste die
Jugend einführen in die ewige Wahrheit . (Anhaltender Beifall .)

Pfarrer Lic. T r a u b (Dortmund ) behandelte das Thema : „D a s
Ehrt st ent » min der Großstadt ." Er führte aus : Viele , die
über die Sünden der Großstädte zu schelten pflegen, pflegen auch nicht
immer gerade Tugenden, wenn sie nach der Großstadt kommen. Bei
einem Gange durch die Straßen fiel mir auf, daß die Läden verhängt
waren . Und wenn das Verbot wirklich fällt , die Schaufenster frei -
zulaffen, dann müssen sie wenigstens während der Kirchenstunden ver¬
hängt bleiben . Die Kirche ist also in den Großstädten polizeilich ge¬
schützt. Bei einem Gange durch die Großstadt kommt man überhaupt
zu ketzerischen Gedanken. Ich fragte mich, ob der Oberkirchenrat nicht
einen Erlaß herausgeben könnte, die Sonntagsgottesdienste sollten ein¬
gestellt werden , damit die Leute sich im Freien ergehe« können. Dafür
könnten sie in der Woche von den Stammtischen her herangeholt
werden . Ich glaube , es wird noch viel zu viel gepredigt . Man hat
die Religion wertvoll zu machen versucht , indem man alle anderen
Werte des Lebens erniedrigte . Dabei erzählt aber die Großstadt von
einer Unsumme von Leben und Energie . Der Mensch ist nirgends
einsamer als in der Großstadt . Aber das ist gut , denn die Einsamkeit
bringt die Pflege des religiösen Lebens. Der Einsame ist selbständigerin seinem Urteil . Eine Gefahr der Großstadt ist die Oberflächlichkeit.
Auf der anderen Seite wieder wuchs hier der Gedanke der Toleranz .
Das Christentum kam aus den Großstädten, wo der Pulsschlag des
Lebens geht, es soll auch nicht ausziehen aus ihnen . Unsere Enkel
sollen sagen, daß die Städte sich wieder besonnen haben auf ihren
Beruf , daß ste uns wiedergebracht haben die neue frohe Botschaft.
(Lebhafter Beifall ) .

Professor Dr . Eeffcken (Köln ) sprach über : „Religion als
öffentliche Angelegenheit und als Privatfache ."
Der Redner gab die Forderung : Religion muffe eine Privatsache sein,als richtig zu . Daß diese Forderung bereits heute allgemein aner¬
kannt wird , ist zu bestreiten. Dabei wird niemand leugnen können,
daß Religion etwas höchst Persönliches sei. Aber die offiziellen Hüter
haben ein ausgeprägtes Mißtrauen gegenüber aller subjektiven Re -
ligiösttät , sie haben sogar zu befehlen gesucht, welche Religion die
Untertanen haben sollten. Schon die Forderung , daß ein Volk Religion
haben muffe, ist mit Religion nicht zu vereinbaren . Dabei soll dahin¬
gestellt bleiben , ob die Religion eine öffentliche Angelegenheit sein
soll. Keine Macht der Erde kann aber ihren Untertanen befehlen ,religiös zu sein . Alle diese Versuche sind gescheitert , denn die Religionals Privatsache läßt sich überhaupt nicht organisieren. Und wenn manes versucht hat , dann hat man Kultus - und Kirchengemeinschaften,aber nicht Religionsgemeinschaften geschaffen. Es ist geradezu eine
Tragik , daß Religion und Kirche immer wieder miteinander ver¬
wechselt werden . (Beifall .)

Rach weiteren Ansprachen schloß der Vorsitzende Pfarrer Fischerdie Versammlung , die den Gesang anstimmte : „Wir treten zumBeten !"
• * *

IDie Versammlung für den Berliner Norden fand in den Eermania -
sälen statt . Reichstagsabgeordneter Schräder eröffnete die Ver¬
sammlung mit Worten der Begrüßung. Dann hielt er den ersten
Vortrag über „Austritt aus der Kirche oder kirchlicheRefor m". Er bemerkte: Wir haben zwei Austrittsbewegungen ge¬habt : die sozialdemokratische hat nicht lange angehalten . Die Zweiteaber verdient mehr Aufmerksamkeit . Man muß fragen , ist in der
Kirche etwas nicht in Ordnung ? Ein Teil der Austretenden scheidetja wohl aus Aerger über die Kirchensteuer aus . Hätten sie aber Liebe
zur Kirche, würden ste die paar Mark schon bezahlen. Notwendig isteine Reform : religiös und kirchlich. Den Laien muß größere Mit¬
wirkung in der kirchlichen Verwaltung gewährt werden . Unsere Ber¬
liner Gemeinden stehen hinter ihren Geistlichen . Das hat sich gezeigt,als man Max Fischer vor einigen Jahren an den Kragen gehen wollte .
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Der stille See .
Roman von H . Courths - Mahler .

( 13 . Fort 'eming . ' « sdrtmirt «erb-«««
Draußen ertönte die Vorsaalklingel . Hilda hob lauschend

Sen Kopf .
„Das wird Hans Rochus sein , Mama . Du läßt mich wohl

eine Weile mit ihm allein , damit ich ihm meine Verlobung scho¬
nend beibringen kann .

"
Die Eeneralin nickte. Gleich darauf meldete das Mädchen

Graf Rochsberg . Hans Rochus trat ein und küßte den beiden
Damen zur Begrüßung die Hand . Er erkundigte sich nach ihrem
Befinden und ließ seine Augen dabei nicht von Hildes süßem ,
liebreizenden Gesicht. Cie erschien ihm schöner und holdseliger '
als je .

Die Generalin klopfte ihn mütterlich auf die Schultern .
„Wie steht es um Rochsberg , Hans Rochus ? Hast Du mit

Ravenport konferiert ?"

„Ja , gnädigste Tante " — er nannte die Generalin immer
so , obwohl der Verwandtschaftsgrad ein sehr weitläufiger war
— „ich habe völlige Klarheit über meine Verhältnisse . Rochs¬
berg ist bereits stark überschuldet .

"
Die beiden Damen sahen ihn erschrocken an .
„So schlimm steht es ?" fragte die Eeneralin , ihn mitleidig

betrachtend . „Was willst Du nun tun ?"

. Hans Rochus hätte nun , um die Besorgnis zu zerstreuen , so¬
fort von seiner Verlobung mit Ruth Ravenport berichten kön¬
nen, aber es war ihm in diesem Augenblick nicht möglich . Hildes
Augen sahen ihn in diesem Augenblicke so teilnehmend und zärt¬
lich an , daß er alles andere vergaß . Die Sorge , ihr einen
Schmerz zufügen zu müffen , drückte ihn schwer.

„Ich bin noch nicht mit mir zu Rate gegangen .
" antwortete

er ausweichend .
«Du nimmst doch den Tee mit ' uns , Hans Rochus ? "

»Gern , gnädige Tante ."

„Dann entschuldigt mich einen Augenblick . Wir können ja
'

nachher noch über Deine Angelegenheit sprechen," erwiderte sie
und ging hinaus , einen kurzen Seitenblick mit Hilde tauschend .

Diese sah nach der Uhr . In einer halben Stunde würde
Kracht kommen , bis dahin mußte Hans Rochus vorbereitet sein .
Hans Rochus war froh , daß ihn die Generalin mit Hilde allein
ließ . Er zog ihre Hand an die Lippen und sah ihr tief in die
Augen .

„Hilde , liebe Hilde !"
Sie erwiderte seinen Blick mit melancholisch zärtlichem

Augenaufschlag und seufzte.
„Armer Hans Rochus , es wird Zeit , daß Du Dich nach einer

reichen Frau umstehst," sagte sie leise .
Er sah ihr mit brennenden Augen ins Gesicht.
„Wenn ich es täte , Hilde ? Was würdest Du dann tun ? "
Sie legte die Hände in den Schoß.
„Vernünftig sein , Hans Rochus . Sieh mal , die Tändelei

zwischen uns muß ohnedies aufhören . Du mußt eine reiche Frau
heiraten , ich einen reichen Mann , das ist uns doch klar gewesen ,
nicht ? "

„Bisher hatte ich daran nicht gedacht," sagte er gedrückt .
Obwohl er hätte froh sein müffen , daß ste so ruhig und vernünf¬
tig war , tat ihm diese verständige Auslegung weh ,

„Aber die Kinderei muß doch mal ein Ende nehmen, " sagte
sie halb im Scherz .

Er sah sie groß und betroffen an .
„Hast Du das , was wir für einander empfanden , als Kin¬

derei und Tändelei angesehen ?" fragte er ernst .
Sie lachte leicht und fuhr ihm mit der Hand über das

Haar . —
„Als was denn sonst, Hans Rochus ? So einen kleinen ver¬

wandtschaftlichen Flirt , der schon in den Kindertagen seinen
Anfang nimmt , den nimmt man doch nicht ernst .

"
Er war bleich geworden und preßte die Lippen aufein¬

ander . Seine Blicke beiteten kick forschend in ihre schimmernden

Augen , die ihn sonst immer so zärtlich und betörend angesehen
hatten . Jetzt schienen sie ihm kalt und fremd zu blicken .

„Ich habe Dich sehr lieb , Hilde, " stieß er rauh hervor .
Sie lächelte .
„Ja doch , Hans Rochus , ich Dich auch. Das ist uns ja kein

Geheimnis . Aber nun müffen wir doch vernünftig sein . Und
ich habe damit den Anfang gemacht. Du sollst es von mir
hören , daß ich mich gestern verlobt habe .

"
Er fuhr zurück , als habe er einen Schlag ins Gesicht be¬

kommen .
„Du — Dich verlobt ?"

Er sah wie durch einen Schleier auf das reizende Geschöpf ,
das sich in ihrer eleganten Robe wie ein Kätzchen in den Sessel
schmiegte . Da hatte er sich gesorgt und gebangt , wie er ihr
schonungsvoll seine eigne , von der Rot gebotene Verlobung
mitteilen sollte . Das Herz hatte ihm weh getan , weil er an
ihre Liebe zu ihm geglaubt . Ihre Augen hatten es ihm so oft
und so deutlich verraten . Sein Gefühl für sie hatte sich erst an
diesem lockenden, zärtlichen Feuer in ihren Augen entflammt .
Weil er glaubte , daß sie ihn liebte , wurde auch seine Leiden¬
schaft für sie geweckt . Er hatte gefürchtet , sie durch die Mittei¬
lung seiner Verlobung auf das tiefste zu verwunden und sich
auf eine Szene mit Tränen , Seufzern und Klagen gefaßt ge¬
macht . Tausend Trostworte hatte er für sie in Bereitschaft ge¬
habt und es als das schmerzlichste von allem empfunden , daß
er ihr weh tun mußte . Und nun sprach sie, noch ehe sie seine
Verlobung erfuhr , kühl und verständig von Tändeleien und
Kindereien , mit denen sie fertig war , und teilte ihm mit , daß
sie sich verlobt hatte . Ein bitteres Gefühl stieg in ihm empor .
Jetzt erst fühlte er , wie lieb er sie gehabt hatte , und wie schwer
es ihm werden würde , sie aufzugeben . Es war ihm jetzt nicht
möglich , ihr von Ruth zu sprechen. Es eilte ja nun auch nicht
mehr . Was lag daran , ob sie es einige Tage früher oder svÄvr
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Die Synoden sind keine Vertretung der Kirche . Die Synodalen wißen

'
von den Verhältnissen der Kirche , die sie vertreten , nichts . Uns re¬
agieren Kirchenbehörden, die von oben einfach eingesetzt werden . Daß
unter diesen Umständen ein frisches Leben in der Kirche sich nicht ent¬
wickeln kann, ist verständlich. Die protestantische Kirche braucht Frei¬
heit in der lleberzeugung und weitere Verbreitung der Ueberzeugung.
Die Religion steht nicht still, selbst die katholische Kirche treibt vor-

>wärts , heute allerdings noch nach rechts, sie kann aber auch anders .
Die arbeitende Bevölkerung steht zum größten Teil der Religion fremd

; gegenü&et (Widerspruch) . Der Grund ist nicht eigentlich ein kirchlicher ,
. aber es gehört zum Programm der Sozialdemokratie , daß alle bestehen-

; den Einrichtungen solche der herrschenden Klasse sind .
Die Kirche mutz zeigen, datz sie nicht einzelnen Klaffen dienen darf .

(Zuruf : Junker ) . Die sogenannte Intelligenz und die besitzenden
'
Klaffen muffen Mitarbeiten in Gemeinschaft mit den anderen , wie es
Ehristen geziemt. Dann ist der Augenblick nicht mehr fern, wo wir
sagen können - das erste Hindernis ist überwunden . (Lebh. Beifall .)

Lehrer Pantsch (Berlin ) sprach sodann über «Trennung
von Schule und Krrche ". Er forderte eine organische Grenz¬
regulierung dieser beiden Kulturinstitutionen und betont , datz kein
Beschluh des Deutschen Lehrerverbandes vorhanden sei, der die Reli¬
gion aus der Schule entfernen wolle. Im übrigen bewegen sich seine
Ausführungen in einem ähnlichen Eedankengange wie der des Pastor
Francke in der Versammlung in Kammersälen .

Prof . Rauschenbusch (Rochester ) hatte zum Thema den Bibel¬
spruch : Ich und mein Haus wollen dem Herrn dienen . Er verlangte
die Erweckung des religiösen Geistes in der Familie . Gerade im
Fotmilienleben finde man die religiösen Triebe am stärksten .

Der folgende Redner M . Paul Hyacinthe Loyson , Redakteur
des „Siecle " (Paris ) sprach hierauf über „Toleranz und Auf¬
klärung ". Man solle tolerant sein, aber nicht ohne gewiffe Ein¬
schränkungen. Freiheit und Dogma sind nicht zu versöhnen. Es mutz
sich zeigen, was stärker ist, aber auch das Evangelium mutzte durch das
Schwert verbreitet werden , und ohne die Hilfe der Fürsten wäre
Luther auf dem Scheiterhaufen gestorben. Wir wollen kämpfen, nicht
mehr mit dem Schwerte , sondern mit anderen Waffen : Schrift , Wort ,
Beispiel , Leben. Toleranz für des Gegners Person und Wort , keine
Toleranz für seine Lehre, dann werden wir uns fühlen eins mit der
Menschheit, eins mit der Gottheit . (Stürm . Beifall .)

Anstelle des verhinderten Abgeordneten Naumann behandelte Dr .
Maurenbrecher (Erlangen ) ebenfalls das Thema : „Criften -
tuminderErohstad t". Er führte aus : Man findet vielfach die
Meinung , die Erotzstadt wirke verödend und erstickend auf die Re¬
ligion . Diese Befürchtung ist falsch . Was in der Erotzstadt geschieht ,
ist eine Veränderung der Religion , der Stimmungs - und Eefühlsweise ,
die wir Religion nennen . Diese Veränderung ist aber zugleich ein
Fortschritt . Die Erotzstadt ist gewiß für viele Hunderttausende , die in
sie hineinkamen , das Grab ihrer alten Religion geworden, hat ihnen
aber damit nicht die Religion genommen. Sie hat nur ans Tageslicht
gebracht, daß diese Leute schon vorher keine Religion mehr hatten . Sie
nimmt den Menschen heraus aus den patriarchalischen Verhältniffen ,
in denen er Jahrhunderte lang gelebt hat . Sie stellt den- Menschen
auf sich selbst . Es bleibt ihm nichts erhalten , was er nur hatte , weil
sein Vater es hatte . Es bleibt ihm nur erhalten , was sein eigenes
Erlebnis und Besitztum schon vorher war . In der Erotzstadt ist er¬
wachsen der soziale Gedanke. Nicht als ob die sozialen Zustände auf
dem Lande beffere waren , es ist aber das Bewußtsein von diesen Dingen
erst in der Erotzstadt gewachsen .

* Was die Erotzstadt auf der einen
Seite unwiederbringlich zerstört hat , hat sie auf der anderen Seite auch
wachsen lasten an sittlicher Spannkraft und Zucht und Opferwilligkeit .
Ich sage nicht : es ist die einzige Religion der Zukunft , datz man sich
mit dem sozialen Problem beschäftigt, aber für die Religion in der
Erotzstadt ist es die Entscheidung für die Zukunft . Das Entscheidende
wird künftig gesucht werden müssen in der Sittlichkeit , nicht in Dogma
oder Lehre . Die große Scheidung geht nicht nach Orthodoxie , Libera¬
lismus und Freidenkertum , sondern nach dem Willen : Was willst du
schaffen ?, ist es dir unbedingte Pflicht , an der Emporentwickelung der
Gesamtheit zu arbeiten , mit Hingabe und Opferfreudigkeit , dann mag
die Lehre und Religion uns trennen , im innersten Ergebnis gehören
wir zusammen. (Lebhafter Beifall .)

Die Versammlungen nahmen erst in später Nachtstunde ihr Ende.

Tages -Mundschau.
Deutsches Reich.

Ll .p . Berlin , 7. August. (Privat .) Der schon aus dem Vurenkriege
wohlbekannte Hauptmann a. D. C. Weiß, einer unserer ältesten und
erfahrensten Südwestafrikaner , dabei ein Hauptträger der früheren
Dernburg -Oppofition , trifft in diesen Tagen in Berlin ein . Haupt¬
mann Weiß wird mit einigen Reichtagsabgeordneten und Kolonial -
intereffenten , voraussichtlich auch mit den Südwest - Referenten im
Reichskolonialamt Besprechungen abhalten , die sich besonders auf
Diamantenfragen — in erster Linie auf die wegen des Pomona -
Distrikts schwebenden Vergleichsverhandlungen — beziehen dürften .

— Hannover , 8. Aug . Generalleutnant Wilhelm Spitz, der Bruder
des am 31. Juli verstorbenen Generals Alexander v. Spitz, ist am
Sonntag Nachmittag hier infolge eines Schlaganfalls im Alter von
74 Jahren gestorben.

— Darmstadt , 8 . August. Zum Besuch des Zarenpaares werden
in Friedberg weiter erwartet Prinz und Prinzessin Heinrich von
Preußen , Prinz und Prinzessin Andreas von Griechenland , sowie
Prinzessin Ludwig von Battenberg nebst Kindern .

hd München, 8 . Aug (Tel .) Die Reichsratskammer hat in der
heutigen Sitzung dem von der Abgeordnetenkammer angenommenen

VaVtfiye ffrefFe ,
Regierungsantrag auf Gewährung von Prozentualzulagen für Pen -
ionen gleichfalls ihre Zustimmung erteilt .

,= München, 8. August. Die Nachricht auswärtiger Blätter , der
in München weilende russische Botschafter Nelidow sei von einem
Schlaganfall getroffen werden , ist unrichtig . Er befindet sich wohl .

qb Straßburg , 8. Aug . Regierungsrat Kastei, ein Altelsäster ,
ist zum Direktor der Berkehrssteuern ernannt . (Die Ernennung kann
als ein weiterer Schritt in der neuerlich eingeschlagenen Politik an¬
gesehen werden , nach der man sich bemüht , den Beamtenersatz auch in
den höheren Stellen im Lande selbst zu decken. Nachdem vor einigen
Jahren der Notar und Parlamentarier Eötz zum Direktor der direkten
Steuern ernannt worden war , ist jetzt auch der parallele Posten in der
Steuerverwaltung mit einem Sohn des Landes besetzt worden .)

= Saarbrücken . 8. August. (Tel .) Auf das von der Generalver¬
sammlung des Verbandes deutscher Kriegsoeteranem an den Kaiser
gerichtete Huldigungstelegramm ist aus Schloß Wilhelmshöhe folgen¬
de Antwort eingetroffen : „Se . Maj . der Kaiser haben die Meldung
von der seitens der Generalversammlung in Aussicht genommenen An-
gliederung des Verbandes deutscher Veteranen an den Deutschen Krie¬
gerbund gern entgegengenommen und sich allerhöchst gefreut , datz die
Einmütigkeit der deutschen Krieger bei der 4«. Gedenkfeier der ruhm¬
reichen Schlacht bei Spichern in erhebender Weise zum Ausdruck ge¬
bracht worden ist . Se Majestät lasten allen Beteiligten für das er¬
neute Gelöbnis der Treue bestens danken. Auf allerhöchsten Befehl :
Der Geh. Kabinettschef : v . Balentini ."

Oesterreich -Ungarn.
= Wien , 8 . Aug . (Tel .) Das „Fremdenblatt " bezeichnet die in

der letzten Zeit verbreiteten Nachrichten über bevorstehende Verände¬
rungen im Ministerium des Auswärtigen , sowie bei den Vertretungen
im Auslande als völlig aus der Luft gegriffen.

England .
D .K London. 8. Aug. (Privat .) Ein englischer Bilse scheint der

Leutnant Sutor zu werden, einem Artillerieregiment angehörig . Der
Offizier hat nämlich eine als Schmähschrift betrachtete scharfe Anklage,
über die englische Armeeverwaltung veröffentlicht und befindet sich
nunmehr in militärischem Arrest. Er soll vor ein Kriegsgericht
kommen , wo all die Einzelheiten seiner schweren Anklagen auf ihre
Stichhaltigkeit geprüft werden sollen. Und diese Verhandlung wird
von dem Offizier sehnlichst herbeigewünscht.

Amerika.
— Rewyork, 8. Aug . (Tel .) Die „Associated Preß " meldet : Wie

es heißt , hat eine Gruppe Rewyorker Kapitalisten Pläne fertiggestellt
zur Anlage von 100 Mill . Dollar für Eisenbahnbauten in der asiati¬
schen Türkei . Diese sollen zur Ausbeutung der Mineral - und Oelfelder
in den Tälern von Kurdistan , Tigris und Euphrat dienen.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm

3 . August d . Js . gnädigst geruht , dem Regierungsastestor Dr .
Hermann Fecht aus Breiten den Titel Amtmann zu ver¬
leihen .

Kadifche Chronik.
□ Karlsruhe , 8. August. Für die Hochwassergeschädigten

wurden bisher hier gesammelt 38 700 .35 Mark .
A Weingarten (A. Durlach) , 9 . August. Gestern abend

%11 Uhr ertönten hier Feuersignale . In der Dreschhalle von
Bacher und Eeggus war Feuer ausgebrochen, welches das
geräumige vollgefüllte Anwesen in kurzer Zeit einäscherte.
Die Feuerwehr war rasch zur Stelle , konnte aber nicht viel
ausrichten , sondern mußte das verheerende Element auf
seinen Herd beschränken . Der Schaden ist bedeutend, doch find
die Besitzer versichert . Die Entstehungsursache ist bis jetzt
unbekannt .

-ff- Kürnbach (A. Breiten ) , 8. August. In der Nacht vom
Samstag auf Sonntag wurde unsere Gemeinde von einem
grötzeran Schadenfeuer heimgesucht . Durch Selbstentzündung
feuchten Heues brach in der gemeinschaftlichen Scheuer des
Karl Heilmann und des Landwirts Heinrich Jenz Feuer aus ,
das sich rasch auf die Anwesen des Joh . Eg . Beck, Jakob
Schober und Wilhelm Klaus ausdehnte und sämtliche Ge¬
bäude in Asche legte. Das stark gefährdete Rathaus und die
anderen umgrenzenden Gebäude konnten gerettet werden . Der
Eebäudeschaden beträgt lt . „Vrettener Wochenbl." etwa
25 000 Mark , der Schaden an Fahrnisten etwa 15 000 bis
20 000 Mark , von letzteren ist kaum die Hälfte versichert.

qb Friedrichsfeld (A . Schwetzingen) , 8 . August. In der
Nähe des badischen Bahnhofs stand am Samstag plötzlich ein
Acker Gerste lichterloh in Flammen . Der Brand scheint da¬
durch entstanden zu sein, daß einige Funken von der Loko¬
motive eines vorüberfahrenden Zuges auf das Feld geflogen
sind und so den Brand verursachten.

: : : Oftersheim (A. Schwetzingen) , 8. August. Am ver¬
gangenen Samstag nachmittag führte der Leimbach infolge
eines zwischen Walldorf und Wiesloch niedergegangenen hef¬
tigen Gewitters mit Hagelschlag , das den dortigen Tabak¬
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fluren enormen Schaden zufügte, wieder Hochwaster . Um ein
neuerliches Ueberschwemmen der Straße und Gärten zu ver¬
hüten , wurde sofort eine Dammerhöhung vorgenommen.

= Mannheim , 8 . August. In der heute nachmittag statt¬
gehabten Vollversammlung der Handwerkskammer Mannheim
wurden als Mitglieder der Kammer zugewählt die Herren :
Malermeister Oeldorf (Heidelberg) , Schuhmachermeister Helft-
rich (Heidelberg ) , Steinmetzmeister Busam (Mannheim) und
Schmiedemeister Seeber (Buchen) . Als Ersatzmänner
Herren : Spenglermeister Georg Wunder (Mannheim ) , Schlos-
fermeister Wiege (Mannheim ) und Maurermeister Roll
(Neckarau-Manheim ) .

ck . Mannheim , 9 . Aug . (Privattel .) Von der Königin Viktoria
von Schweden ist auf das anläßlich ihres Geburtstages durch Bür¬
germeister von Holländer als Stellvertreter von Oberbürgermeister
Martin abgesandte Glückwunschtelegramm folgende Antwort einge¬
troffen : „Herrn Bürgermeister von Holländer . Empfangen sie meinen
wärmsten Dank für die freundlichenGeburtstagswünsche der Haupt¬
stadt Mannheim . Viktoria . — Flüchtig ist schon seit einigen Tage»
der Lehrer Siegmund Löffler aus Ludwigshafen . Er soll sich an iz
und 14jährigen Schulmädchen vergangen haben . Seine Verhaftung
stand unmittelbar bevor . Die Untersuchung der Angelegenheit ist
noch nicht abgeschlosten . — Ein schweres Fuhrwerksunglück ereignete
sich gestern nachmittag in der Bürgermeister Fuchsstratze in der
Neckarvorstadt. Die zwei Geschwister Bischofsberger, ein 8jähriges
Mädchen und ein Ljähriger Junge hatten sich auf die Britfche eines
beladenen Steinfuhrwerkes gesetzt. Als sich dasselbe in Bewegung
setzte , stürzten die Kinder herab und gerieten unter das Fuhrwerk.
Die erlittene » Verletzungen sind schwer. Eine Amputation der Beine
ist wahrscheinlich.

Mannheim, 8. August . Der 13 Jahre alte Volks¬
schüler Michael Eema , wohnhaft in Waldhof , wurde gestern
nachmittag vergiftet ins Allgem. Krankenhaus eingeliefert .
Er hatte am Vormittag im Walde die Beeren der Tollkirsche
gegesten . — Das Ludwigshafener Parkfest war trotz der seit¬
herigen schlechten Witterung und der etwas kühlen Tempe¬
ratur sehr gut besucht.

# Baden -Baden , 8 . Aug . Zum Besten der durch das Hochwaster
im Erotzherzogtum Baden Geschädigten findet am nächsten Sonntag
den 14. August im großen Saale des Kurhauses eine vom städtischen
Kurkomitee veranstaltete musikalische Matine statt . Als Ausführende
des ebenso abwechslungsreichen wie fein-musikalischen Programms
beteiligen sich die bekannten Karlsruher Künstlerinnen Frl . Hilde¬
gard Schumacher (Sopran ) und Frl . Margarethe Schweikert (Vio¬
line), ferner Herr Hans Thometzek (Bariton ) aus Frankfurt a . M.
und Herr Kapellmeister August Scharrer (Klavier ) aus Baden-
Baden . Das dem edlen Zweck gewidmete Konzert , welches zugleich
mit einem erlesenen Kunstgenuß Jedermann Gelegenheit bietet das
Seinige für die Notleidenden zu tun , läßt eine zahlreiche Zuhörer¬
schaft erhoffen.

() Bühl (Baden ) , 6 . August. Die vielgepriesene Vereinfachung
im Badischen Verwaltungsapparat macht , wie es scheint , recht lang¬
same Fortschritte . Ein hiesiger Bürger besitzt, so schreibt man der
„Frkf . Ztg .

", mit einem Verwalten in einer etwa 40 Kilometer von
hier entfernten Stadt gemeinsam einen Garten . Für das Garten¬
haus beträgt der Feuerversicherungsbetrag 78 Pfennig . Der Steuer -
zettel dafür wurde nun von der Steuereinnehmerei des betreffenden
Ortes hierher geschickt , mit dem Bemerken, datz der Betrag von 78
Pfennig nebst 25 Pfennig für Porto bei der hiesigen Steuerein¬
nehmerei einzubezahlen sei. Abgesehen von der Umständlichkeit, die
in diesem ganzen System liegt , kann der Laie auch beim besten Willen
nicht finden , woher diese 25 Pfennig für Porto überhaupt kommen«
Im ^gewöhnlichen Leben würde man wohl die hiesige Steuerein¬
nehmerei beauftragt haben , den Betrag von 78 Pfennig zu erheben,
um ihn dann zu verrechnen. Das wäre mit zwei Postkarten abge¬
macht . Die Behörde aber schickt den Forderungszettel , läßt den Be¬
trag von 78 Pfennig hier einzahlen , von hier an den anderen Ort
schicken und wechselt vermutlich darüber einige Aktenstücke ; anders
läßt es sich nicht erklären , daß bei einem Betrag von 78 Pfennig
25 Pfennig Porto beizufügen sind . So lange die Behörde noch mit
solcher Umständlichkeit arbeitet , wird man wohl noch lange auf eine
Reform von durchgreifender Wirkung warten können.

A Offenburg , 8. August. Zu dem am kommenden Sonn - ,
tag hier stattfindenden Veteranentag sind bis jetzt ca. 3000
Veteranen angemeldet . Der Grotzherzog wird voraussichtlich
dem Feste beiwohnen.

* Waldkirch, 7. Aug. Der Verwaltungsrat der städt. Sparkasst
veranstaltete gestern anläßlich der 25jährigen Dienstzeit des Herrn
Sparkastenverwalters Franz Herr eine kleine Feier , in den Räumen
der Stadtkanzlei , wobei dem Jubilar eine goldene Uhr mit Wid¬
mung überreicht wurde.

A St . Georgen i . Schwarzw. , 8 . August . An einem
Schwenniger Fuhrwerk , auf das sich drei Kinder von hier ge¬
setzt hatten , wurde das Pferd scheu . Es ging in rasendem
Tempo mit dem Wagen durch . Die 13jährige Anna Gölz fiel
herab und geriet zwischen Pferd und Wagen , so datz ihr zwei
Räder über den rechten Fuß gingen und ihr erhebliche Ver¬
letzungen zufügten . Die beiden anderen Kinder und der

erfuhr ? Er richtete sich auf , sie sollte nicht sehen, wie tief sie
ihn getroffen.

„Die Nachricht ist allerdings sehr — sehr überraschend.
Darf ich fragen , wer der Glückliche ist?" fragte er steif .

Sie faßte seine Hand
„Nicht so , Hans Rochus. Du darfst mir nicht böse sein .

Wir bleiben gute Freunde , nicht wahr ? Es hilft doch nun ein¬
mal nichts. Und uns bleibt doch die Erinnerung an eine schöne ,
selige Zeit .

"
Sie sah ihn wieder in der alten zärtlichen Weise an . Zum

ersten Mal schien ihm diese Zärtlichkeit falsch und gemacht , ihr
Lächeln konventionell und gezwungen. Waren das dieselben
Augen , die ihm ein so heißes Glücksgefühl in das Herz ge¬
zaubert hatten , war es dasselbe Lächeln, das ihn so unwider¬
stehlich angelockt hatte ? Er fuhr sich über die Augen , als
wollte er etwas fortwischen .

„Verzeih, ich bin ein wenig außer Fastung geraten . —
Laß Dich dadurch nicht stören. Natürlich bleiben wir gut
Freund . Mit wem hast Du Dich verlobt ?" fragte er , bemüht ,
ruhig zu scheinen. Schließlich hatte er ja kein Recht , ihr Vor¬
würfe zu machen . War er nicht auch an eine andere gebunden?
Er konnte im Grunde froh sein, daß alles so gekommen war .

Aber trotz dieser vernünftigen Betrachtungen war ihm zu¬
mute , als hätte er etwas Schönes, Köstliches verloren .

Hilde war ftoh , daß er es so ruhig hinnahm . Sie faßte
seine Hand.

„Erst sag mir , daß Du nicht mehr böse bist.
"

„Nein , ich bin nicht böse," erwiderte er, gab aber ihre
Hand ohne Druck frei . .

Sie merkte es und warf den Kopf trotzig zurück.
„Ich habe mich mit Kracht verlobt, " sagte sie.
Er sah vor sich hin .
„So — mit Kracht. — Dann kann ich Dir gratulieren . Er

iL .trirfil nur enorm reich . sondern auch ein selten auter und

liebenswürdiger Mensch . Nimm meinen Glückwunsch ent¬
gegen .

"
_ _ (Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Karlsruhe , 9. August. Fräulein Olga Biefelly vom Stadt¬

theater Düffeldorf, bekanntlich eine Karlsruher Künstlerin , ist für
drei Gastspiele vom Neuen Königl . Operntheater (Eura Oper ) in
Berlin verpflichtet worden.

8 . Heidelberg, 8 . Aug . Dr . phil . Adolf Schmidt , a . o . Prof , der
nat .-math . Fakultät , der am 4 . August sein 50jähriges Doktorjubi -
läum beging, bekam aus diesem Anlaß durch den Dekan der nat .-
math . Fakultät das erneute Doktordiplom überreicht , in dem seines
hervorragenden Verdienste um die Geologie und die chemische Tech-
niologie erwähnt sind . Auch ging dem Jubilar ein Glückwunsch¬
schreiben des Senates zu.

— Reufra (Württemb .) , 8 . Aug . In der Peter und Paulskirche
von Neufra (Oberamt Riedlingen ) befindet sich unter anderen be¬
deutenden Epitaphien eine sehr wertvolle Holzskulptur aus dem An¬
fang des 16. Jahrhunderts , von vorzüglicher Arbeit , das überlebens¬
große Standbild des Ritters Stefan von Eundelfingen . Der Kirchen¬
stiftungsrat von Neufra hat nun in Anwesenheit eines Kaufliebhabers
den Verkauf dieses Bildes beschlosten und zwar um die Summe von
30000 Mark nebst 2500 Mark für eine Kopie , lieber den Verkauf ver¬
lautet weiter , daß das Kunstwerk durch Vermittelung eines Dritten an
Geheimrat v . Bode als Vorsitzenden des Kaiser Friedrich -Museums in
Berlin verkauft ist . Von Berlin ist bereits ein Sachverständiger zur
näheren Besichtigung des Kunstwerks unterwegs . Wie es heißt , wird
Bischof Dr . v. Keppler , desten Genehmigung der Verkauf unterliegt ,
die Verschleppung des Eundelfinger Ritters versagen.

— Berlin , 8 . Aug . Der Profestor für Nervenkrankheiten an der
Berliner Universität Geh . Medizinalrat Dr . Albert Eulenburg begeht
am 10. August seinen 70. Geburtstag . Er begann seine akademische
Laufbahn im Jahre 1804 als Privatdozent in Greifswald . Zwei Jahre
später wurde er Privatdozent in Berlin , 1874 ord . Profestor in Greifs¬
wald , gab diese Stellung jedoch auf , trat als Prioatdozent in Berlin
ein und wurde 1900 zum außerordentlichen Profestor ernannt . Er ist
Herausgeber der „Real -Enzyklopädie der gesamten Heilkunde", der

„EnzyklopädischenJahrbücher " seit 1879 und der „Deutschen medizini¬
sche» Wochenschrift " (1896 bis 1903) .

---- Königsberg , 8. August. (Tel .) Der Kronprinz wird
am 23 . August von der hiesigen Universität feierlich zum
Rektor magn . investiert und proklamiert werden . Die
Königsberger Rektorwürde ist altes Privileg der Kronprinzen
von Preußen .

— Braunschweig, 8. August. Auf dem Großen Sohle , einer der
höchsten Erhebungen des zum Weserberglande gehörenden Hilsgebii -
ges, hat man dem Altmeister feinsinniger Erzählungskunst , Wilhelm
Raabe , ein Denkmal errichtet , welches gestern eingeweiht wurde . Ein«
Reihe von Freunden Raabescher Dichtung ließ dort einen etwa 104
Zentner schweren erratischen Block aufstellen . dem das von E . Müller
(Braunschweig) geschaffene Reliefporträt des Dichters eingefügt wurde .
So blickt hinfort der Chronist der Sperlingsgaffe , der Verfasser des
„Hungerpastor" und zahlreichen anderer Erzählungen hinüber zu den
Fluren und Bergen seiner Heimat , deren Menschen er die besten sein«
Gestalten entnahm . Frkf . Ztg.

Stadtgartentheater zu Karlsruhe .
— Karlsruhe , 9. Aug . Im Stadtgartentheater begrüßte gestern

ein vollbesetztes Haus in froher Laune Lshars vielgeliebte „Lustig
Witwe ", die in diesem Jahre hier ihre erste Visite machte . Die Aus¬
führung unter Herrn Beckers Regie war gut inszeniert , die Musst
ward unter Herrn Riedners Kapellmusikstab in ihren ein¬
schmeichelnden , kecken und sentimentalen Weisen stimmungsvoll zur
Geltung gebracht. Frl . Schwarz war als „lustige Witwe " eist
erstrebenswertes Objekt der Pariser Heiratskandidaten . Sie sah gur
aus , war im Spiel sicher und im Gesang von wohllamender Frisch«-
Jhr Partner , Herr Herold als Graf Danilo , war vorzüg ! ch in d«r

flotten Art der Darstellung und des Gesangs . So war es eure Freud«
dem Paar zu folgen, — schade nur , datz es uns um die wirksamste »
Tanzszenen brachte. Herr Becker als pontevedrinischer Gesandt«
und Herr E ro tz m a n n als , Kanzlist Nyegus waren auch diesmal
wieder ein prächtiges Paar voll drastischer Komik. Als Valcncienst«
bewährte sich Frl . Glechner in Spiel und Gesang aufs beste.
lenciennes Anbeter , der Rosillon des Herrn Kotz , machte mit sein«

frischen Stimme manche Wünsche wett . Die Ensembles entwicketttG
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Fuhrknecht kamen, da das Pferd nachher angehalten wurde ,
mit dem Schrecken davon.

: : Billingen , 8. August . Beim Einfüllen einer Lampe
stoß einer Frau das Petroleum über und lief in ein Kohlen¬
becken. Beim Einschüren der petroleumgetränkten Kohlen in
das Herdfeuer entstand eine Explosion , wodurch die Frau
schwere Brandwunden im Gesicht erlitt und ihr auch die
Haare stark versengt wurden.

r Mönchweiler b . Villingen . 8. August . Daß unsere Ge¬
meinde und ihre Vertretung mit Herrn Bürgermeister Haas
an der Spitze , Sinn hat für die Forderungen der neuen Zeit
bewies die Erbauung eines neuen Schulhauses, besten Ein¬
weihung wir gestern mit aller Feierlichkeit begehen konnten
Der neue Bau , bei dem der Kostenvoranschlag mit 71800 -K
nicht überschritten wurde , ist ein ehrendes Zeichen für das
strebsame Gewerbe auf unserem Schwarzwald.

) : ( Heidenhofen (A. Donaueschingen ) , 7. Aug. Am ver¬
gangenen Dienstag entfloh während des Schülergottes¬
dienstes der 14 Jahre alte hiesige Schüler Joseph Hauger.
Seither fehlt jede Spur des jugendlichen Ausreißers.

T . Kandern , 8. Aug. Die vom Gewerbeverein Kandern aus An¬
satz der Jahrhundertfeier veranstaltete Gewerbeausstellung wurde
gestern eröffnet . Zunächst fand die Uebergabe des von Herrn Bild¬
hauer Rißmann gestifteten Gedenksteines für das 100jährige Stadt -
jubiläum Kanderns statt . Hierauf eröffnet Herr Gewerbelehrer
Haug im Namen des Gewerbevereins die Ausstellung . Anschließend
fand eine Besichtigung der Ausstellung durch die Ehrengäste unter
Führung der Festkommission statt . Die Erotzh. Regierung war durch
Herrn Geheimen Regierungsrat Dr . Belzer -Lörrach vertreten , das
Landesgewerbeamt durch Herrn Ingenieur Buccerius -Karlsruhe , die
Handwerkskammer Freiburg durch ihren Präsidenten , Herrn Bea -
Freiburg . Bon dem Präsidenten des Landesverbandes badischer
Handwerker- und Gewerbevereine war ein Begrützungs - und Glück¬
wunschtelegramm eingelaufen . An den Grotzherzog wurde unter leb¬
hafter Zustimmung folgendes Telegramm abgeschickt '. „Die bei Er¬
öffnung der Gewerbeausstellung und Jahrhundertfeier in Kandern
vereinigte Festversammlung versichert Ew . K . H . unverbrüchlicher
Treue ! Die Ausstellung gibt ein sehr interestantes Bild von den ver¬
schiedenen Gewerben der Stadt .

( :) Rüßdorf (St. lleberlingen ) , 9 . August . Bei der letzten
Gemeindeversammlung wurde u . a . eine alte Einrichtung, die
Dorfwache, aufgehoben »

Parteipolitisches aus Baven .
— Karlsruhe , 8 . Aug . Durch das Ableben des Oekononlierats

Frank wird eine Neuwahl zur Ersten Kammer notwendig . Auf den
Landtagen der Jahre 1905/06 und 1907/08 war neben Oekonomierat
Frank noch Privatier Kirsner Vertreter der landwirtschaftlichen In¬
teressen in der Ersten Kammer . Beide gehörten der nationallibera¬
len Partei an . Im vorigen Jahre hat die Landwirtschaftskammer
an Stelle des Privatier Kirsner den Bürgermeister Vierneifel von
Lauda, der dem Zentrum angehört , gewählt . Die Ersatzwahl , bei
der wahrscheinlich wieder ein Liberaler in Betracht kommen wird ,
erfolgt aber laut „Str . Post" nicht so bald , da der Landtag voraus¬
sichtlich erst am Schluß des nächsten Jahres einberufen wird .

8 Lörrach, 8 . Aug. Eine sozialdemokratische Versammlung nahm
mit V» Mehrheit eine Resolution an , wonach der bad . Landtagsfraktion
die Zustimmung zu ihrer Haltung in der Budgetfrage ausgesprochen
wird.

s. Stockach, 8 . Aug. Eine sozialdemokratische Delegiertenkonferenz
aus dem 1 . badischen Reichstagswahlkreis nahm zur Budgetbewilligung
der Landtagsfraktion Stellung . Nach einer sehr ausgedehnten Debatte
fand eine Resolution mit 26 gegen 4 Stimmen Annahme , welche die
Haltung der Fraktion billigt und gleichzeitig die Aufhebung des Nürn¬
berger Parteitagsbeschlusses fordert .

— Pforzheim, 8. August . In einer gestern in der Bahn¬
hofwirtschaft in Jspringen abgehaltenen sozialdemokratischen
Konferenz des 9. badischen Reichstagswahlkreises wurde ein
Schreiben des sozialdemokratischen Reichstags-Abg. des Be¬
zirkes , Herrn Eichhorn, verlesen , worin er mitteilt , daß er aus
beruflichen Gründen — starke Ueberlastung im Presiebureau— von der Pforzheim-Durlacher Kandidatur zum Reichstag
zurücktritt. Zur Erledigung der Kandidatenfrage wurde, wie
die „Volksstimme " meldet , eine Kommission von 8 Mitglie¬
dern gewählt, die gemeinsam mit dem Wahlkreisvorstand die
notwendigen Vorarbeiten einzuleiten und dann einer späteren
Konferenz Vorschläge zu unterbreiten hat.

Gleichzeitig nahm die Konferenz mit 51 gegen 23 Stim¬
men folgende Resolution an : Die heutige Wahlkreiskonferenz
des 9. badischen Reichstagswahlkreises spricht der sozial¬
demokratischen Fraktion des badischen Landtages für ihre
mühevolle und erfolgreiche Tätigkeit im Landtag volles Ein¬
verständnis aus . Von der Erwägung ausgehend, daß die Zu¬
stimmung zum Budget nur eine Frage der Taktik sein kann
die sich nach den gegebenen Verhältnissen eines Bundes¬
staates zu richten hat, erklärt die Versammlung, daß eine
generelle Regelung dieser Frage durch Parteitagsbeschlüsse
sich gleichfalls sehr lebhaft und wirkungsvoll , fodatz der Beifall des
Publikums stets von neuem einsetzte . — Heute Dienstag findet bereits
die zehnte Aufführung der Fall '

schen Operette „Die geschiedene Frau¬
statt . Die stattliche Aufführungszahl in der verhältnismäßig kurzenZeit beweist die außerordentliche Zugkraft dieses Werkes . Mittwochwird die beliebte Operette „Der Graf von Luxemburg - von Franz Le¬
har zum dreizehnten Male gegeben. Donnerstag erscheint nach län¬
gerer Pause zum ersten,Male in dieser Spielzeit „Die Geisha- von
Sidney Jones . Die Inszenierung dieser Operette besorgt Herr Mar¬
beck , Dirigent an diesem Abend ist Herr Kapellmeister Riedner . Inden Hauptrollen sind beschäftigt die Damen : Elechner, Loibner und
Richter , sowie die Herren Eroßmann , Herold , Koß, Richter und Mar¬
beck.

Uerurifrhtes .
— Saßnitz , 9. August . Der festgenommene „Räuberhaupt¬

mann " Karl Mohr leugnet hartnäckig , die ihm zur Last ge¬
legten Berbrechen begangen zu haben . Seine Mitschuld an
der Ermordung des Pfarrers Bermehren wird als ziemlich
gewiß betrachtet, dagegen soll er am Friedrichschen Morde im
Harz unbeteiligt sein .

bä Dessau , 8. Aug. (Tel .) Der frühere Geschäftsführer Hoffmann
unterschlug seiner Firma , der Handorfschen Ziegelei in Baalberge in
Anhalt 125 000 Mark . Er wurde verhaftet .

tut Budapest , 8. August . (Tel . ) In der Ortschaft Pokol -
falva ist in der Nacht von Samstag zu Sonntag ein furcht¬
barer Orkan aufgetreten. Zahlreiche Häuser und Bäume
wurden niedergeworfen . Der Glockenturm der evangelischen
Kirche ist eingestürzt und das Mauerwerk der Kirche schwer
beschädigt.

T).K . London, 7. Aug. (Privat .) Von heroischen Rettungstatenaus den letzten Tagen ist zu berichten. So rettete ein Mädchen vonl ? Jahren einem kleinen Jungen in Loughborough das Leben. Der
Knabe fiel von einer Brücke in einen tiefen Kanal und war rasch in
me Mitte des Stromes gezerrt worden . Ohne eines ihrer Kleidungs¬
stücke abzulegen, mit dem ziemlich umfangreichen Modehut auf dem
Kopf, sprang die kleine Heldin in den Kanal und rettete unter dem

nicht im Interesse einer gedeihlichen und einheitlichen Ent¬
wickelung gelegen ist, noch sein kann. Deshalb erklärt die
Versammlung den Beschluß des Parteitags zu Nürnberg als
durchaus verfehlt. Sie erwartet im Interesse der Einheitlich¬
keit der Partei von dem Parteitag in Magdeburg, daß der
Nürnberger Beschluß aufgehoben und die Frage der Budget¬
bewilligung als Angelegenheit der Partei in den einzelnen
Bundesstaaten erklärt wird .

"

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 9. August.

# Prinzessin Wilhelm von Baden ist aus Petersburg in Berlin
eingetroffen und hat im Hotel Bristol Wohnung genommen.

e= Vom Verkehr mit Kraftfahrzeugen . Wie bereits bemerkt
wurde , haben nach den neuen Bestimmungen über den Verkehr mit
Kraftfahrzeugen die Inhaber von vor dem 1. April 1910 erteilten
Führerzeugnissen bis zum 1 . Oktober 1910 die Erteilung eines neuen
Führerscheines zu beantragen ; hinsichtlich der Behandlung solcher An¬
träge gelten laut „Karlsr . Ztg ." die erleichterten Bedingungen in
Abschnitt VH der Anlage B zur Bundesratsverordnung vom 3. Fe¬
bruar 1910 . Es liegt im Interesse der Beteiligten und eine - geord¬
neten Geschäftsganges bei den Bezirksämtern , daß der Antrag auf
Erteilung des neuen Scheins — welche taxfrei erfolgt — möglichst
frühzeitig gestellt wird ; die Versäumung des erwähnten Zeitpunktes
hätte zur Folge , daß ein neuer Führerschein nicht ohne den Nachweis
der Erlernung des Fahrdienstes bei einer besonders ermächtigten
Person oder Stelle und nicht ohne den Nachweis des Bestehens der
Führerprüfung vor einem amtlich anerkannten Sachverständigen er¬
teilt werden könnte.

) : ( Der Werkmeisterbezirksverein Karlsruhe hielt am Samstag
abend im Konkordiasaal der Brauerei Moninger eine Monatsver¬
sammlung ab, die sich eines sehr zahlreichen Besuches zu erfreuen hatte .
In derselben wurden vornehmlich die Anträge zu dem am Sonntag
den 18. September in Lahr stattfindenden Eruppentage einer Be¬
sprechung unterzogen und die seitens des Vorstandes vorgelegten An¬
träge nach einer sich jeweils anschließenden Diskussion angenommen .
Die dann durch den Eruppentag angenommenen Anträge werden auf
die Tagesordnung der im Jahre 1911 in Straßburg statffindenden
Delegiertenversammlung gesetzt werden. Als Delegierter der Gruppe
soll wieder Kollege Oemen-Lahr nominiert werden , als Stellvertreter
Kollege Köhl - Karlsruhe ; im weiteren wurden die Vertreter zum
Eruppentag bestimmt. Der Vorsitzende , Kollege Meyfarth machte die
Mitteilung , daß am Sonntag den 25. September im Kühlen Krug
zur Feier der silbernen Hochzeit des Eroßherzogspaares ein Familien¬
abend stattfinden soll, womit sich die Anwesenden einverstanden er¬
klärten . Nunmehr gab der Vorsitzende eine llebersicht über die seit
1908 seitens des Verband »? geleisteten Unterstützungen und Sterbe¬
gelder. An Mitgliederunterstützunge « wurden bezahlt 1908 : 81264 M,davon für Stellenlosenunterstützung 13 800 Ji ; 1909 : 88568 Ji ,davon Stellenlosenunterstützung 14 545 Ji ; an Jnvalidenunter -
stützungen : 1908 : 100 500 Ji , 1909 : 115 425 JI ; bis 1 . August 1910 :
204 663 Ji ; an Witwenunterstützungen : 1908 : 230 481 Ji , 1909 :
254 630 Ji ; an Waisenunterstützungen 1908 : 4790 Ji . 1909 : 4190 Ji ;
Sterbegelder : 1908 : 683 045 Ji , 1909 : 736 905 Ji . Nach einigen ge¬
schäftlichen Mitteilungen schloß der Vorsitzende um Yzl2 Uhr die an¬
regend verlaufene Versammlung.

% Kynologisches. Besitzer von Rottweiler (Stümper ) werden da¬
rauf aufmerksam gemacht , daß der Süddeutsche Rottweiler -Klub mit
dem Sitz in Heidelberg am Sonntag den 14. August in Mannheim
eine Spezialausstellung für Rottweiler abhält . (Siehe Inserat .) Als
Preisrichter fungieren die Herren A. Reff , Straßburg , Julius
Schmidt, Karlsruhe und I . Maile , Ludwigshafen . Anmeldekarten
und Näheres durch Rob . Lehmler , Heidelberg , Plöck 97 .

= Im Friedrichshof ist heute, Dienstag , abend 8 Uhr Militär -
Konzert , gegeben von der vollständigen Kapelle des Feld -Artillerie -
Regts . Großherzog (1 . Bad . Nr . 14) .*1* Die Variete -Arena Ludwig Knie, deren vielseitige Vor¬
stellungen sich allabendlich eines zahlreichen Besuches zu erfreuen
haben , wird heute abend auf dem Platze der alten Dragonerkaserne
auf der Kaiserstraße ihre letzte Dank- und Abschieds-Vorstellung
geben. (Siehe auch Inserat in der heutigen Mittag -Nummer .)-j- Bon der Straßenbahn wurde Sonntag abend 9 Uhr in der
Kriegstraße zwischen Bunsen- und Eisenlohrstraße ein Wolfshund
überfahren . Das Tier war zwischen Motor - und Anhängewagen ge¬raten und unter die Räder gekommen .

) : ( Kleinfeuer . Gestern mittag 4 Uhr wurde die Feuerwache nachder Rüppurrerstraße 20 gerufen. Dort waren alte Kisten , Holz und
Kohlen in Brand geraten . Das Feuer war nach % ständiger Tätig¬
keit unter Verwendung einer Schlauchleitung gelöscht . Um % 5 Uhrkonnte die Wache wieder einrücken .
Der Karlsruher Arbeiterdiskussionsklub in der

Bolkskunstansstellnng.
R . Karlsruhe , 8. Aug . Sonst ist es zur Sommerszeit im Arbeiter¬

diskussionsklub Brauch, Sonntags gemeinsame Ausflüge zu unterneh¬men, um die Natur mit all ihren Wundern kennen zu lernen , um
Burgruinen und alte Bauernhäuser anzustaunen . Vergangenen Sonn¬
tag wich man von der Regel, Land und Leute von außen kennen zulernen , ab und besichtigte unter der Führung von Herrn Pfarrer Hes¬
selbach« die Ausstellung für badische Volkskunst. Kaum ist es glaub¬
lich , daß all das Ausgestellte von schwieligenHänden geschaffen ist, von

Beifall der versammelten Menge das Leben des Kindes . Während ein
Schnellzug in die Withernsea Station einlief , entfiel einer auf der
Plattform des Bahnhofs stehenden Frau ein Säugling , unmittelbar
vor den einfahrenden Zug . Ein Augenzeuge der entsetzlichen Szene ,ein Arbeiter , sprang dem Kinde nach und bewahrte es so vor einem
sicheren Tode, sich selbst der größten Gefahr dabei aussetzend. Der
Mann hatte mit bewundernswürdiger Schnelligkeit das Kind vom
Boden aufgelesen und sich selbst mit der Last in Sicherheit gebracht.Mit einer eines griechischen Helden würdigen Selbstverleugnung ver¬
weigerte er die Angabe seines Namens .

Unftlücksfälle .
b<i Berlin , 8, Aug. (Tel .) Heute morgen gegen 5 Uhr stieg der

Arbeiter Kummer in einen Brunnenschachtder Pankower Wasserwerke,um einen kleinen Maschinendefekt zu beseitigen . Als er nach längererZeit nicht wieder an der Oberfläche erschien , stieg der Betriebsleiter
Bierbach in den Schacht , aber auch er kam nicht wieder . Die herbei¬
gerufene Feuerwehr konnte Beide nur als Leichen bergen . Sie
waren an giftigen Gasen erstickt.

bä Samter i. P „ 8 . Aug. (Tel .) Gestern Nachmittag ist das zumLichtenberger Fideikommiß gehörige Herrenhaus , Eigentum des Her¬
zogs Alfred von Sachfen-Koburg-Eotha , niedergebrannt .

M- Kiel , 9. August. (Privattel .) Infolge Explosion des
Gasolinbehälters wurde ein vielbesuchtes Hotel an der Frie -
drichsschleuse am Nordostseekanal erheblich beschädigt . DieGattin des Besttzers, die Wirtschafterin wurden tätlich» die
Tochter stark verbrannt .

= Hannover , 9 . August . (Tel .) In der Kaserne des
29. Trainbataillons wurden gestern beim Reinigen eines
Trainwagens die Leichen zweier Kinder entdeckt , die seit dem
31. Juli vermißt werden . Die Kinder find vermutlich beim
Versteckspielen in den Wagen gekrochen und , nachdem der
Deckel aus irgend einem Anlaß zugefallen war , erstickt . Jetzt
soll der Kasernenhof für Kinder gesperrt werden.— Hanau , 8. Aug. Gestern abend wurde auf der Chaussee in der
Nähe des Ortes Langenselbold der 14jährige Johannes Mohn von demAutomobil eines Hanauer Fabrikanten überfahren und schwer verletzt.
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Leuten , denen nur rohe Werkzeuge zur Verfügung standen und di«keine Kunstakademien besucht hatten .

Ja unsere Vorfahren haben es verstanden, ihre Wohnräume g$f
mütlich einzurichten. Mein Haus ist meine Heimat , hier muß ich mich
wohlfühlen und von des Tages Arbeit und Mühfalen erholen können.Und wahrlich sie konnten zufrieden lächeln , wenn sie sich zu Tische
setzten und aus bunt bemalten Tellern aßen, aus zinnenpn Becher«tranken , von denen jedes Stück seine eigene ^ schichte hatte . Da bracht«der Bräutigam der Braut , der Sohn dem Vater ein Geschenk von der
Wanderschaft mit , das er wohl oft selbst angefertigt haben mag . Fastkein Eebrauchsgegenstand ist zu finden, der nicht irgendwie durch Be¬
malung , Schnitzerei oder Eingravierungen verziert ist : meist komme «
biblische oder humoristische Bilder und Sprüche zur Darstellung . So
sehen wir auf Waffeleisen eingravierte Bildnisse des gekreuzigte»
Christus , auf Schränken Bilder aus der biblischen Geschichte . Anderer¬
seits lesen wir auf Tellern und Tassen von echtem Bauerhumor zeu¬
gende Sprüche, wie :

Gott lieben macht selig,Wein trinken macht fröhlich ,Liebe Gott und trinke Wein ,So kann man immer fröhlich sein.oder :
Ich liebe getreu und bleibe dabei.Das schöne Kind hat mich entzückt.

Irdene Geschirre sind vertreten durch die Durlacher , Mosbacherund Baden -Badener Fajence . Die Durlacher Fajence zeichnet sich
durch die Bemalung aus , die ganz individuell gehalten ist, Szene«
aus dem täglichen Leben des Besitzers wiedergibt . Sehr wichtig sinddie Krüge dieser Sammlung , deren Bemalung ein anschauliches Bild
der damaligen Trachten und Uniformierung gibt . Die Mosbacher
Fajence fällt durch ihren Formenreichtum, weniger durch die Malerei
auf . Das Baden -Badener Steingut scheint mit seinen oft gekünstelte«
Formen unter französischem Einfluß zu stehen .

Schmiedeeiserne Erabsteinkreuze legen Zeugnis ab von der Liebeund Sorgfalt , welche die Dorfschmiede auf ihre Werke verwandten . An
Stilarten kann man den Barock - , Louis XVI .- und Empirestil erken¬
nen . Jedes dieser Keinen Kunstwerke unterscheidet sich vom andern ,alle sind sie individuell behandelt .

Der Schreinerzunft lag es besonders am Herzen, ihren Auftrag¬
gebern nicht nur einen Eebrauchsgegenstand, sondern auch ein
Schmuckstück anzufertigen . Und in welch finniger Weife brachten fiedas fertig . Freilich eine regelrechte Stilkunde ging ihnen ab und
mancher Professor der Kunstgeschichte würde sein gelehrtesHaupt schüt¬teln ob diesem Wirrwarr von Stilen , die ineinander verwoben find ;und doch stehts schön aus . Nichts ist ohne Verzierung abgeliefertworden : Wäscheklopfer , Hobel, Hammerstiele, Wellhölzer , alles trägt
reiche Schnitzerei.

Schwarzwälderuhren , Elasbläfereierzeugnisse , die in Terracotta
ausgeführten Zitzenhaufener Figuren fesseln durch ihre Reichhaltigkeitund oft zu Lachen reizendes Aussehen die Blicke .Vieles wäre noch zu erzählen , was von dem Kunstsinn und Sinn
für Häuslichkeit unserer Alten ein beredtes Zeugnis ablegt ; am be¬
sten ists , man steht es sich selbst an . Bedauerlich ist , daß die Volks¬
kunst im Hasten und Treiben der Zeit heute fast vollständig ver¬
schwunden ist. Manche haben versucht , fie in den Dörfern wieder hei¬
misch zu machen , was besonders . dem in Bernau lebenden KünstlerBartels durch ftine Holzbearbeitungsfchule gelungen ist.Eine stattliche Gemeinde (man zählt 79 Mitglieder , darunter 47
Arbeiter ) hatte sich um den Führer geschart und mit sichtlichem Inter¬
esse folgten alle den ErKärungen des Herrn Hesselbacher , der in leicht
verständlicher , oft humorvoller Weife die schönen Kunstwerke vo«
Bauern und Handwerker aus der Zeit von 1700 bis 820 vorführte .
Ihm fei für die mühevolle Arbeit und dem badischen Kunstgewerbe¬verein für das freundliche Entgegenkommen verbindlichst gedankt.

Aus den Nachbarländer«.
i— Stuttgart , 8. Augu . In der vergangenen Nachtwurde ein Schutzmann, als er einen „Stadtverbotenen" fest¬

nehmen wollte, von diesem mit einem Stiletmeffer in die
Brust gestochen und lebensgefährlich verletzt. Der Täter ist
festgenommen .

— Straßburg, 8 . August . Die Ferienstrafkammer des
Landgerichts hat das Verfahren gegen den Oberpostassistenten
Michael, der beschuldigt war, 1800 Mark im Dienst unter¬
schlagen zu haben , mangels Beweise eingestellt . Die Kostendes Verfahrens übernimmt die Staatskasse .

— Zavern , 8. Aug. Der Buchhalter der Jllkircher Mühlenwerke ,der nach Unterschlagung von 50 000 Mark nach Frankreich geflüchtetwar , ist lt . „Pfälz . Presse " von den französischen Behörden ausgeliesertund in das hiesige Gefängnis verbracht worden.
) ? ( Saargemünd, 8. August. Im Haqinger Hochofen¬betrieb wurde ein 30jähriger verheirateter Hüttenarbeiter

zermalmt.
8 . Aug. Gestern abend gegen 11 Uhr wurden in den

Schießständen bei Gonsenheim zwei scharfe Schüsse auf einen Posten
abgegeben . Als die Patrouille kontrollierte, fand sie den Posten , den
Musketier Sabel aus Franffurt a. M . von der 11 . Kompanie des In¬
fanterieregiments Nr . 117 weinend auf der Erde liegen . Er sprangauf und geberdete sich wie rasend , wobei er fortwährend rief , er habeeinen Kameraden erschossen . Eine Revision seines Gewehres und feiner
Patronentasche ergab, daß von seiner Seite aus nicht geschossen worden

Das linke Bein des Jungen ist mehreremale gebrochen . Außerdem
trug er Verletzungen im Gesicht und an den Händen davon .

— Lichtenberg i. Odenw., 8 . Aug. (Tel .) Heute morgen wurde
ein gestern abend eingetroffener Kurgast, der pensionierte Werkführer
Georg Fischer aus Mainz , im Abort tot aufgesunden; Man nimmt an ,daß er einem Schlaganfall erlegen ist.

lick München , 9 . August. (Tel.) Ein schweres Automobil -
Unglück hat sich bei Baierbrunn im Isartal gestern zuge¬
tragen . Dort verlor , wie die „M. R . R .

" berichten , der
Chauffeur einer Münchener Auto -Droschke an einer abschüs¬
sigen Wegstelle plötzlich die Steuerung. Das Fahrzeug rannte
gegen eine Telegraphenstange und überschlug sich. Alle fünf
Insassen» anscheinend Amerikaner, deren Namen noch nichtbekannt sind und der Chauffeur erlitten schwere Verletzungen.^ Prag , 9. August. (Tel.) Bei einer Operation im
hiesigen Krankenhause wollte ein Arzt die Hand eines
10jährigen Mädchens mit Jod - Benzin desinfizieren. Die
Benzindämpfe explodierten und die Flammen ergriffen die
Kleider des Kindes, das unter gräßlichen Schmerzen starb .

fick Madrid, 9. August. (Tel.) In Malaga explodierte in
der Schmelze von Gonzalez Ojeda ein Kessel. 4 Arbeiter
sollen getötet und 22 verwundet worden sein . Einzelheiten
fehlen noch.

lick Ottawa , 8. Aug. (Tel .) In Lochrane brannten 19 Geschäfts¬
häuser ab . Der Brandschaden beträgt 600 000 Mark . Aus Cobalt
wurden schleunigst Zelte gesandt , um die Obdachlosen aufzunehmen .

Anfälle in den Berge«.
= St . Gallen , 8 . August. Beim Edelweißsuchen sind im

Engadin vier Personen abgestürzt. Rur ein« wurde gerettet .= Rom, 8. August. (Tel.) Bei einem Ausflug in das
Gotthardgebiet ist gestern ein Herr Deinhauser aus Stuttgart
abgestürzt . Der Verunglückte wurde von seinem Vater und
drei Brüdern mit Hilfe von Soldaten nach der Fortwache in
Airolo gebracht. Deinhauser , der 33 Jahre alt ist, ist Leut «
feinen Verletzungen erlegen.
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war . Sabel , ein etwas beschränkter Mensch , der nur mit grotzer Mühe
überwältigt werden konnte, wurde ins Lazarett gebracht. Dort wurde
lt . „Frkf . Ztg .

" konstatiert , daß er infolge des Vorfalles irrfinnig ge¬
worden ist . Durch andere Posten , die in der Nähe standen, wurde fest¬
gestellt, daß tatsächlich zwei scharfe Schüsse abgegeben worden find . Ein
sofort vorgenommener Streifzug nach dem Täter verlief resultatlos .

Non der Kuftschiffahrt .
v Konstanz , 8 . August . Gestern unternahmen die beiden

Aviatiter Züst und Schlegel auf dem Exerzierplätze mit ihrem
Aeroplan einen Flugversuch . Motor und Steuer funktionier¬
ten fehlerlos , so daß der Flugversuch gelang .

A .L .C . Friedrichshasen , 8 . Aug . Von maßgebender Seite erfährt
die Württ . Automobil - und Lustschiffahrts -Korrespondenz, daß das
Lustschiff „2 . 3 -6“ nunmehr so gut wie fertig ist . Lediglich derUmstand,
daß infolge der Explosion des Karboniumwerkes das Gas von aus¬
wärts bezogen werden muß, ist daran schuld, daß die Paffagierfahrten
noch nicht ausgenommen werden konnten. In das Luftschiff ist nun¬
mehr die geräumige Kabine für 10—12 Personen eingebaut . Voraus¬
sichtlich in der nächsten Woche werden die Probefahrten unternommen ,
worauf das Luftschiff nach Baden -Baden fährt , wo es zur Rennsaison
(16. August) sein soll. Zn Baden -Baden finden dann , nach dem zwischen
der Deutschen Luftschiffahrts -Aktiengesellschaft und der Hamburg -
Amertka-Linie getroffenen Abkommen, im August und September
täglich Rundfahrten von 1—3 ständiger Dauer zu 100—300 Mark je
nach Ausdehnung statt .

— München, 8. Aug . Mit den Paffagierfahrten des Parseval VI
nach Oberammergau soll, günstiges Wetter vorausgesetzt, am 11. Aug.
begonnen werden.

hd München, 8 . Aug . (Tel .) Der gestern vormittag 8% Uhr aus¬
gestiegene Freiballon „Touring Club " überflog den Watzmann , das
Steinerne Meer , die hohe und die niedere Tauern und erreichte eine
höchste Höhe von 4300 Meter . Um 4 Uhr 15 Min . nachmittags ist der
Ballon bei St . Johann im Pongau glatt gelandet .

--- Johannistal , 8. Aug . (Tel . ) Die internationale Flugwoche,
deren Eröffnung gestern wegen des herrschenden Sturmes nicht er¬
folgen konnte, nahm heute nachmittag ihren Anfang . Engelhard
(Wrightapparat ) flog bei viermaligem Aufstieg 11 Minuten , Wiene-
ziers (Antoinetteapparat ) bei zweimaligem Aufstieg zusammen 36
Minuten und Thelen (Wrightapparat ) bei zweimaligem Aufstieg zu¬
sammen 9 Minuten . Thelens Apparat wurde am Rad beschädigt.

— Elberfeld , 8 . Aug (Tel .) Die Rheinisch-Westfälische Motor »
luftschiff - Gesellschast hat in ihrer außerordentlichen Generalversamm¬
lung beschlossen, den Antrag auf Auflösung der Gesellschaft abzulehnen ,
Es wurde mitgeteilt , daß die finanziellen Verhältnisse der Gesellschaft
ein - Auftösung durchaus nicht nötig machen . Den fünf bei der Erbs -
löhkatastrophe Verunglückten soll ein Gedenkstein errichtet werden .

-f - Metz . 8 . Aug . (Tel .) Das Luftschiff „P . 1" ist heute früh um
7 Uhr in östlicher Richtung davongefahren . Um 9 Uhr 40 Min . wurde
das Luftschiff über Saarbrücken gesichtet und nahm dann seinen Weg
über Völklingen und Klein -Rosseln nach Metz zurück, wo es 2 Uhr 30
Min . glatt vor der Halle landete .

— Paris , 8. Aug. Die ganze Pariser Presse ist heute voll von
begeisterten Artikeln über den glänzenden Verlauf der ersten Etappe
des Ueberlandfluges durch Ostfrankreich. Am überschwänglichsten
schreibt der „Matin "

, der Veranstalter des Wettfluges . Die Ueber-
schrift seines heutigen Leitartikels lautet : „Das Austerlitz der franzö¬
sischen Aviatik ." Die Resultate über den gestrigen Tag faßt das Blatt
folgendermaßen zusammen: Um von Paris nach Troyes zu fliegen,
brauchte Leblanc einen Flug von 1 Stunde 32 Minuten , Aubrun
1 Stünde 37 Minuten . Es gibt keinen Schnellzug, der fähig wäre ,
solches zu leisten. Selbst die schnellsten Eilzüge der Ost-Kompagnie
brauchen mindestens 1 Stunde 47 Minuten . So haben gestern die
Bogelmenschcn den Dampf geschlagen . Mit ihren leichten Apparaten
haben sie ausgeführt , was selbst die besten Lokomotiven nicht leisten
können. Kaum 2 Jahre der Mühe zeitigen ein Ergebnis , das die
tüchtigsten Ingenieure mit den ausgezeichnetsten Werkzeugen und
Milliarden von Kosten in einem halben Jahrhundert der Arbeit nicht
erreichen konnten.

— Paris , 9. Aug . (Tel .) Die Leutnants Crosnier und Jost
wollten gestern nachmittag von Vincennes nach Mourmelon fliegen.
Bald nach dem Aufftieg stürzte der Aeroplan zu Boden . Der eine
Leutnant brach ein Bein und den Unterkiefer, der andere wurde leicht
verletzt.

Aus dem gewerblichen Leben.
— Karlsruhe , 9 . Aug. Der Schiedsspruch im Gipsergewerüe

wird heute nachmittag fünf Uhr im großen Rathaussaal verkündet.
H- Pforzheim , 8. August . Die hiesigen Etuisarbeiter und

-Arbeiterinnen beschlossen, falls bis zum 10. ds . Mts . die
Arbeitgeber ihren Forderungen betr . Regelung der Ueber -
ftnnden und Verkürzung der Arbeitszeit von 54 auf 83 Stun¬
den , sowie Aufbesserung der Löhne um 4 Pfg . pro Stunde
nicht stattgegeben haben , am 13. ds . Mts . die Arbeit zu
kündigen .

hd Brüssel, 8 . Aug . (Tel .) Der internationale Bergarbeiterkon -
greß wurde heute durch das britische Parlamentsmitglied Edwards
eröffnet. Vertreten sind Delegierte aus Deutschland, Großbritannien ,
Frankreich und Belgien . In den Begrüßungsansprachen traten die
Redner sämtlich für die Weltfriedensidee ein . Namens der Deutschen
sprach der ehemalige Kaiser -Deputierte Schröder, dessen ehemaliger
Meincidsprozeß , in welchem er auf Grund der Aussagen des inzwi¬
schen als unglaubwürdig gehaltenen Gendarmen Münter zu lang¬
jähriger Zuchthausstrafe verurteilt wurde , bekanntlich jetzt wieder
ausgenommen werden soll .

M . Madrid , 9 . Aug . (Privattel .) Der gestrige Ministerrat hat
sich namentlich mit dem Streik in Bilbao beschäftigt und eine Kom¬
mission zur Beilegung desselben ernannt . Der Marineminister be¬
sprach die Möglichkeit, den Bau des Geschwaders zu beschleunigen.

— Manchester, 8. Aug . (Tel .) Heute ist zwischen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern der Baumwolktndustrie ein Vertrag unterzeichnet
wroden , der den Frieden in dieser Industrie auf fünf Jahre sichert.

Streikbewegung der deutschen Werftarbeiter .
hd Hamburg , 9. Aug . (Tel . ) In der gestrigen Versammlung der

streikenden Werftarbeiter zu Hamburg schlug der Vorsitzende , Otto
. Franz , vor , die unorganisierten Arbeiter für die ersten Wochen des

Kampfes nicht zu unterstützen, womit sich die Versammlung einoerstan-
. den erklärte . Da die für Donnerstag angekündigte Aussperrung von

40 bis 60% der Arbeiter mit ziemlicher Bestimmtheit die völlige
Arbeitseinstellung nach sich ziehen wird , so sind erst dann weitergehende
Maßnahmen zu erwarten .

M. Hamburg , 9. Aug. (Privattel .) Durch Hinzutreten der Tape-
- Zierer, Segelmacher und Werftmaurer ist die Zahl der ausständigen

Werftarbeiter auf über 10 000 gestiegen.
Die Schiffsreiniger , Maler und Dockarbeiter der Hamburg -

Amerika -Linie haben in einer gestern abend abgehaltenen Versamm¬
lung mit großer Stimmenmehrheit ebenfalls beschlossen, heute die
Arbeit niederzulegen.

hd Bremen , 8. Aug. (Tel .) Auf Beschluß der Eewerkschafts-
kommisfion treten am Donnerstag auf den Werften von Bremen und
Vegesack etwa 5500 Werftarbeiter in den Streik . Davon entfallen auf
die Aktien-Eesellschaft Weser 1800 und auf den Bremer Vulkan 1500
Arbefter . Unter Hinzurechnung der übrigen Unterweserorte wird die
Zähl von etwa 10 000 erreicht.

Spsrt -Aa «ÄriLhten .
A Karlsruhe , 8 . Aug . Das am vergangenen Sonntag stattgefun -

- e« Spiel zwischen der Ludwigshafener Fußball -Gesellschaft Revidia

SaHtfdje Presse .

und dem Fußballklub Frankonia endete nach vollständig überlegenem
Spiel von Frankonia mit der überraschend hohen Torzahl von 11 : 0.

M .p . Darmstadt , 6. August. Als eine verdienstvolle Tat der
hessischen Regierung wird es in den Kreisen der Automobilisten be¬
zeichnet , daß ste, dem Drängen des Hessischen Automobilklubs nach¬
gebend, die ganze Provinz Ctarckenburg durch eine Polizeifahrt be¬
reisen ließ, an der der Chef der hessischen Landespolizei und die
Spitzen der Behörden teilnahmen . Das Resultat war überraschend.
Weit über die Hälfte aller begegilenden Gefährte , nämlich 402 Wagen ,
fuhren entgegen der Polizeiverordnung auf der linken Straßenseite ,
und eine große Zahl der Wagenlenker konnte erst nach energischen
Bemühungen veranlaßt werden , nach der vorgeschriebenen Seite
hinüberzuwechseln. Auch an Belästigungen seitens des Publikums ,
durch Steinwürfe und beleidigende Zurufe , war kein Mangel , so daß
die inkognito mitfahrenden Schutzleute wiederholt Veranlassung hat¬
ten, einzuschreften. Ferner wurden fast 50 Prozent der passierten Ge¬
fährte nach Eintritt der Dunkelheit als unbeleuchtet festgestellt .

— Görlitz, 8. Aug . Der Deutsche Radsahrerbund beschloß heute
auf dem Bundestag seinen Austritt aus der Union Cycliste Inter¬
nationale und trat dem Verband der Radrennbahnen bei . Ein Ver¬
treter des Verbandes deutscher Radrennbahnen wird im Sportausschuß
des Deutschen Radfahrerbundes Sitz und Stimme habem Die Wahlen
ergaben : erster Vorsitzender Th . Böcklin-Essen, zweiter Vorsitzender
Achim v. Köller . Als Sitz des nächsten Bundestages ist Frankfurt
a. M. ausersehen.

hd München, 8. Aug . (Tel .) Das Amtsgericht München hat über
den Nachlaß des verunglückten Rennfahrers und Aviatikers Robl den
Konkurs eröffnet.

L. London , 9. August . (Privat .) Die englische Regierung
hat das von dem Impresario des Negerboxers Ieffries nach-
gesuchte Auftreten Jeffries als Preisboxer innerhalb Groß¬
britanniens untersagt .

• * •

Unna -Paderborn -llnna , die am letzten Sonntag abgehaltene Rad¬
fernfahrt wurde auch in diesem Jahre wieder auf der Marke Brenna -
bor gewonnen.

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse- .

OI. Berlin , 9 . Aug . (Privattel .) Als Reichstagskandidaten für
den Wahlkreis Anhalt I , den jetzt der Abgeordnete Karl Schräder
innehat , stellten die Sozialdemokraten auf ihrer gestrigen Landeskon¬
ferenz in Dessau den revisionistischen Rechtsanwalt Wolfgang Heine-
Berlin auf. Der ehemalige „Vorwärts "-Redatteur Kurt Eisner -
Rürnberg , dem die Kandidatur zunächst ««geboten worden war , hat
diese aus privaten Gründen abgelehnt . In politischen Kreisen glaubt
man, daß die Kandidatur Heine in Anhalt den Zweck
hat , Berlin vom Revisionismus zu befreien . Heine
vertrat bisher den 3. Berliner Wahlkreis .

— Berlin , 9. Aug. Auf einer Studienreise ist der russische Staats¬
rat von Freyrath , begleitet von dem Kommandanten der Petersburger
Schutzmannschaft aus Petersburg hier eingetroffen , um die Ein¬
richtungen des Polizeiwesens kennen zu lernen .

— Kopenhagen, 9. Aug. Der König gab gestern zu Ehren des
internationalen Kongresses für öffentliche Fürsorge und private Wohl¬
tätigkeit , der heute eröffnet werden soll, im Schlosse Fredensborg eine
Ealatafel . Der König wünschte in einer Rede den Arbeiten des Kon¬
gresses Glück. Der frühere französische Präsident Loubet brachte ein
Hoch auf den König und die Königin aus .

- --i Krakau , 8 . August . Ein Beamter eines polnischen
Volksschulvereins namens Rybak ist auf offener Straße durch
drei Revolverschüsse getötet worden . Der Täter wurde ver¬
haftet und gab aus der Polizei an , er habe Rybak als einen
russischen Spion und Agent -Provokateur auf Befehl seiner
Partei ermordet .

II . Petersburg , 8. Aug . (Privattel .) Auf Befehl des Zaren sol¬
len alle weiteren Untersuchungen der Unterschlagungen in der Ver¬
waltung darum eingestellt werden, weil die Enthüllungen von den
Sozialisten ausgebeutet werden.

N . Rewyork, 9. Aug . (Privat .) Die Presse erörtert lebhaft die
Rede, die vorigen Freitag der kanadische Ministerpräsident Laurier
vor den amerikanischen, in Kanada angesiedelten Farmern hielt , worin
er ein Schutz- und Trutzbündnis zwischen dem britischen Reiche und
der amerikanischen Republik als unabwendbar erklärte , dessen Er¬
gebnis der Weltfrieden wäre . Es dürfte dann in der ganzen Welt
kein Geschütz ohne die Erlaubnis der beiden Staaten abgefenert
werden. Der kanadische Minister erklärt weiter , daß er alles tun
werde, um die Grundlage für dieses Bündnis zu schaffen .

i— Bluefield , 9 . August . General Mena berichtet, daß
die Insurgenten San Ubaldo am Nicaragua -See genommen
haben . Es wurde ein Sturm unternommen . Eine große
Menge Vorräte , Gewehre und Munition fiel in die Hände
der Angreifer , deren Verluste gering waren .

Spanien und der Vatikan.
cP Paris , 9 . August . (Privat .) Auf den von den Katholiken

liberaler Richtung veranstalteten Kongreß zu Rouen , betitelt „Soziale
Woche" wagte der Erzbischof Fuzet von Rouen , einer der liberalsten
Prälaten Frankreichs , sogar die These des Vatikans von den christlichen
Nationen und der Staatsreligion zu bekämpfen, indem er sagte : „Es
gibt keine christlichen Nationen mehr im kanonischen Sinne des Wor¬
tes und es gibt keine unheilvollere Illusion für die religiöse und
soziale Tätigkeit als das Vergessen der großen Aenderungen , die seit
vier Jahrhunderten im Leben der Völker vorgekommen sind . Wenn
man sich davon keine Rechenschaft gibt und sich in die alte These ein¬
spinnt , so bleibt man iscliert und unftuchtbar .

" Die Politik des Va¬
tikans gegenüber Spanien wird in diesen Worten fast offen verurteilt .
Es ist daher nicht unmöglich, daß der Papst gegen den Erzbischof von
Rouen ebenso wie gegen die ehemaligen Bischöfe von Laoal , von
Dijon und Moutiers vorgehen wird , die er zur Demission gezwun¬
gen hat .

Kd San Sebastian , 8 . Aug . Die Vernehmung der Verhafteten
und der Augenzeugen der Vorgänge vor dem Klubhause ist im Gange.
Anscheinend werden nur 2 oder 3 Manifestanten in Haft behalten .
Sämtliche karlistischen Deputierte des Baskenlandes sind in San
Sebastian anwesend. Sie besuchten den Gouverneur und baten ihn
um die Freilassung der Verhafteten . Der Staatsanwaü des obersten
Gerichts besprach sich telephonisch mü dem Premierminister über die
weiter einzuschlagenden Schritte .

Den Zollbeamten in Bilbao fiel gestern, wie von dort gemeldet
wird , die Einschiffung verdächtiger Kisten auf . Sie untersuchten eine
und fanden, daß sie Feuerwerkskörper (Schwärmer ) enthielt . Im
ganzen befanden sich in den Kisten 9000 Stück solcher Schwärmer , die
zum Abbrennen vor der Sommer -Residenz des Königs in San Se¬
bastian bestimmt waren . Die karliftische Wochenschrift „La Verdad",
die in Santander erscheint, ist wegen schwerer Beleidigung Cannlejas
unter Anklage gestellt worden . In Roquetas fand eine klerikale
Manifestation gegen die Regierung statt . (B . T .)

= San Sebastian , 9. August . Die baskischen Bereini¬
gungen . die „Junten "

, in Navarra , Biscaya , Alaba und
Euiguzoa haben beschlossen, die Propaganda in ganz Spanien
fortzufetzen und für die Verteidigung des Katholizismus
„Junten " zu bilden . Es wurde ein Eeneralrat ernannt , um
eine großartige Kundgebung gegen die Regierung zu organi¬
sieren . Die Ruhe dauert an
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= Madrid , 8 . Aug . In amtlichen Kreisen ist nichts darüber ^
könnt, daß der Papst an '

König Alfons ein Schreiben richtete,
auswärtige Blätter behaupten ; desgleichen weiß man nicht, woraus
das Gerücht zurückgeht , daß die Beziehungen zwischen dem Vatikan >y»
Spanien eine Besserung erfahren haben sollen, wie gewisse rSmijä*
Korrespondenten errichteten . Endlich ist es vollständig unrichtig, w
der spanische Botschafter in Wien bei der österreichisch -ungarischen
gierung gegen das Verhalten des spanischen Prätendenten Don I, ;,
m;s Protest erhoben habe.

dl . Madrid , 9. Aug . (Privattel .) Der Ministerpräsident be¬
stätigte bei dem gestrigen Journalisten -Empfang , daß in San §&
bastian vollständige Ruhe herrsche und die Truppen langsam zurü«,
gezogen würden .

Die Ereignisse in Marokko.
= Paris , 8. August . Aus Fez wird gemeldet , der Sulp »,

habe beschlossen , aus Rücksicht auf seine Finanzlage den Ee-
samtbestand der scherifischen Truppen auf 10 000 Mann z,
reduzieren . Diese 10 000 Mann sollen von 10 Kaids befehligt
werden unter dem Oberbefehl des Majors Mangin . des Ehest
der franzöfischen Militärmission .

Vom Balkan .
14 Berlin , 9. Aug . (Privat .) Die Bezahlung der 18. Millio « ,

Mark seitens der Türkei für die von ihr angekauften deutschen Pan,
zerschiffe »Kurfürst Friedrich Wilhelm " und „Weißenburg " soll inner¬
halb Jahresfrist an die Reichskasse erfolgen. Ein langjähriger Kredit ,wrc von anderer Seite gemeldet, ist von der Türkei überhaupt nicht
beansprucht worden.

— Sofia , 8. Aug . König Ferdinand ist ziemlich unerwartet heute
nach Sofia zurückgekehrt : es hat den Anschein, daß die Regierung mit
ihrem Vor schlage einer unparteiischen Untersuchung der mazedonische
Klagen bereits an einige Kabinette herangetreten ist. (Fr . Ztg .)

Handel «nd Uerkehr.
© » Karlsruher Rheinhasen - Schiffsverkehr vom 1 .—8 . August,

Angekommen 3 Schiffe mit Kohlen . 1 mit Koks, 2 mit Kohlen und
Koks, 1 mit Kies , 1 mit Holz und Stückgut, 1 mit Eisen und Stückgut.* Durlach, 6. Aug . Dem heutigen Schweinemarkt wurden zuge¬
führt 103 Läuferschweine und 324 Ferkelschweine, die sämtlich verkauji
wurden MM Preise von 40—70°ll für die Läuferschweine und 20—30,4
für die Ferkelschweine, je pro Paar . Der Geschäftsgang war gut.

R . Bühlertal , 8. August. Letzter Tage hat hier allgemein
die Pflücke der Frühzwetschge begonnen , deren Erträgnis auch dieses
Jahr ein sehr reiches genannt werden kann . Gegen die letzten Iah «
sticht die heurige Ware durch größere Ausbildung sehr vorteilhaft ab,
welcher Tatsache vorab die bis jetzt erzielten höheren Preise zu ver¬
danken stnd . In den letzten Tagen wurden auf dem Bühler Markte
16—18 Jl pro Zentner bezahlt .* Mannheimer Effektenbörse vom 8. August. (Offizieller Bericht .)
Die heutige Börse zeigte recht feste Haltung , besonders für Jndustrie-
aktien . Zuckerfabrik Waghäufel -Aktien wurden zu 206 Prozent um-
gefetzt . Ferner waren höher : Westeregeln 215 G ., Waggonfabrik Fuchs
190 E ., Kostheimer 225 G . und Süddeutsche Drahtindustrie 150 E . Don
Brauereien wurden Messerschmitt zu 38 Prozent gesucht. — Ebenso
Mannheimer Dampfschleppschiffahrt zu 43 Prozent und Frankona no¬
tierte 1230 bez . und G.

— Mannheimer Tabakbericht . Das jetzige gute Wetter ist für
den Tabak auf dem Felde günstig. Geschäftlich ist wenig neues zu
berichten. Es sind momentan Fabrikanten hier , die jetzt ihre 1909er
Tabake empfangen, ferner soll ein Fabrikant hiesiger Gegend 1909«
Bruhrainer am Platze gekauft haben , weiter wurde eine Partie IMSei
entrippte Einlage per Septemberlieferung zu ca. 115 Mk. verkauft.
Beim Verpacken des Tabaks stellte sich heraus , daß derselbe noch mehr
dekalierte, als man allgemein annahm . Für gute Tabake besteht nach
wie vor feste Tendenz. Wir notieren Pfälzer Rippen verpackt ab hier
9% Mk., feine lose verpackt ca. 15 Mk., feine gebündelte ca. 17 M
auch verpackt , alles brutto für netto und netto Kasse .* Mannheimer Getreide -Wochenbericht. Getreide beobachtete an¬
fangs der Woche infolge der besseren Witterung ruhigere Haltung und
die Forderungen haben sich etwas ermäßigt . Durch das wieder ein¬
getretene Regenwetter und infolge neuerdings ungünstiger Berichte
aus Frankreich und höherer amerika . Terminbörsen hat sich der Markt
gegen Schluß der Woche wesentlich befestigt u . die Forderungen haben
sich wieder erhöht . Weizen fest. Roggen gut behauptet . Gerste,
Braugerste noch unentwickelt, Futtergerste etwas fester . Hafer unver¬
ändert . Mais fest .

Erledigte Stelle » für Militäranwärter .
Polizeidiener auf 1 . September 1910 nach Achern, Stadtgemeinde,

Probezeit 3 Monate , Anstellung auf dreimonatliche Kündigung , IM
Mark.

Wasserstand des Rheins .
Aonkanz . Hafenpegel. 8. Aug . 4,78 m (6 . Aug. 4,81 w).
Schusterinsel, 9. Aug . Morgens 6 Uhr 3,23 m (8. Aug. 3,30 m >.
Kehl . 9. Aug . Morgens 6 Uhr 3,98 m (8. Aug . 4,08 m),
Waran , 9. Aug. Morgens 6 Uhr 5.75 m (8 . Aug. 5;84 m).
Wannheim , 9. Aug. Morgens 6 Uhr 5,72 m (8. Aug. 5,73 ms

Rheinwasserwärme.
$ Maxau . 8. August . 19 Grad Celsius .

Uergnügungs - und Nereins-An?eiger.
tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Dienstag de » 9. August:
Bürgeroerein der Südweststadt . 814 Uhr Zusammenkunft i . Tyrolei
Deutschnat. Handlungsgeh .-Verb . 9 II . Sitzung . Moninger Konkordia)
Turngemeinde . 8 U . Turn . f . Mitgi . u . Zögt , in der Zentralturnhalü
Turnaesellickakt. 8 Ubr Ausüb . Mitgl . Turnhalle, Realgymnasium
Ber . v. Aauarieu - u. Terrariensreunden . 8% U. Sitzung . Landsknecht

Unerreicht : ! Grossartig ! Einzig !
Hervorragend ! Wunderbar ! Von köstlichem Wohlgeschmack ! Stet»
mild und zuverlässig wirkend ! lauten die Urteile aller derjenigen , dir
an vorübergehender oder habitueller Verstopfung leiden und dagegen
das ärztlich empfohlene Ideal -Abführmittel „Larin -Konfekt" gebram
chen. Originalblechdosen zu 20 Tabletten ä 1 Mark in den Apotheke"-
Man verlange aber ausdrücklich „Laxin -Konfekt". 3616 »

Bekannt für * preiswert und solid sind Damen¬
kleiderstoffe , Seidenstoffe und Besätze der Firma Cflfl
Büchle , Inh. A . Schuhmacher , Karlsruhe, Kaiser-
str . 149 . Tel . 1931 . Mustersteh , jederzeit frk. zu Diensten.

Geschäftliche Mitteilungen .
Im besten Monat für Seereisen , auf bequemstem und bewähr»»

Hochseedampfer und mit erlesenem Programm zum Schauen und
nießen veranstaltet der Oesterreichische Lloyd mit dem DanE
„Thalia " die Bäder - und Städtereise Hamburg -Genua am 2 . bisA
September . Preise samt Verpflegung von ca . M 425 .— an . — 3®
Anschlüsse daran Reise X ab Genua 29 . September bis Triest 17 .
tob« . Preise samt Verpflegung von ca. Jl 320 .— an . Prospekte
Auskünfte in Karlsruhe bei : Amtl . Reisebureau und Ausgabestem
zusammenstellbarer Fahrscheinhefte Ernst Borasch, Kreuzstraße 35, ***
bei der Ceneralagentur des Oesterr . Lloyd, Berlin NW ., Unter
Linden 47.
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Kultus und Unterrichts .

Ernannt :
Aufseher Alfred Philip ? Leim Männerzuchthaus Bruchsal zu in

LauszerichisLicne : in Neustadt .
Etatmätzig angestellt :

ii . unter Ernennung zu Bureauaffiftenten :
die Bareaugehilfeu : Wilhelm Weber beim Landesgefängnis

axcnnh -.' im , Johann Rothacker beim Landesgefängnis Freiburg :
t>- unter Ernennung zu Kanzleiaffiftenten : Kanzleigehilfe Max

Ar»»»»» beim Amtsgericht Lörrach , Kanleigehilfe August Palfner
htiin Äurtsgefängn ' s II in Karlsruhe , Bureaugehilfe Ferdinand 6er -

beim No .ariat Lengen , Aktuar Emil Mamier bei der Staars -

guDaltfchaft Pfocheim , Kanzleigehilfe Hermann Spitze beim Amts -

glicht Mannheim , Kanzleigehilfe Richard Hafenbank beim Amts¬

gericht Lahr . Bureaugehilfe Theodor Eöbes beim Notariat Adelsheim ,
xureaugehilfe Emil Mairon beim Notariat Triberg . Kanzleigehilfe
zdslf Schirmer beim Notariat VIII Karlsruhe , Kanzlergehilfe Emil
«iedler beim Amtsgericht Offenburg , Heizer Martin Christ am
Semmlungengebäude in Karlsruhe als Maschinenwärter , Hausmei -
»rt Franz Eggs am anatomischen Institut der Universität Freiburg

Laborant , Laborant Hermann Richterich am chemischen Laborato¬
rium der Universität Freiburg , Diener Andreas Weiß an der Akade¬
mie der bildenden Künste hier ;

versetzt :
Vureauasflstent Albert Meyer beim Notariat Pforzheim zum

Notariat Kandern ; die Amtsgerichtsdiene : : Friedrich Rahner in Neu¬

stadt nach Kehl , Karl Schreiner in Kehl nach Pforzheim :
Zugewiejen :

die Aktuare : Ernst Fribolin beim Notariat Lengen dem Notariat
Dhilippsburg . Wilhelm Stambach Leim Landgericht Karlsruhe dem
Lmtsgericht Freiburg , Friedrich Weih beim Oberlandesgericht dem
Landgericht Karlsruhe , Nikolaus Schneiderbanger beim Amtsgericht
Mannheim dem Notariat Rastatt , Ludwig Kaiser beim Amtsgericht
Kohl dem Amtsgericht Durlach . Wilhelm F - tfcher beim Amtsgericht
Stockach dem Landgericht Konstanz , Kanzleigehilfe Wilhelm Tafel
beim Notariat Rastatt dem Notariat Mannheim , Kanzleigebilfe Ernst
Grämlich beim Landgericht Konstanz dem Amtsgericht Mosbach , Bu¬
reaugehilfe Ferdinand Gerner beim Notariat Neckargemünd dem Nota¬
riat Lengen :

lleb - rtraaen :
dem Vureaugehilfen Karl Falk beim Landgericht Mosbach eine

Dureaugehilfenstelle beim Amtsgericht Heidelberg , dem Kanzleigehil -
fen Friedrich Trunzer beim Amtsgericht Mosbach eine Bureaugehilfen -

stclle beim Landgericht daselbst .

dem Diener Peter Welz am geologisch -paläontologischen Institut
der Universität Heidelberg :

^
Beurlaubt :

Aktuar Georg Krämer beim Amtsgericht Freiburg behufs Ueber -
nitrs in den Eemeindedienst ,

Zu ven Ruhestand versetzt :
Gärtner Michael Büchler am botanischen Garten der Universität

Heidelberg seinem Ansuchen entsprechend wegen vorgerückten Alters
und leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner langjährigen und
treugeleisteten Dienste ,

Aus dem Bereiche de-° Ernstst Ministeriums des Innern .
Zurückgenommen :

die Versetzungen des charakterisierten Polizeisergeanten Karl

, Bohrer in Baden zum Bezirksamt Mannheim .
Zugewiesen :

Reoisionsgehilfe Christian Erampp in Waldshut dem Bezirks¬
amt Pforzheim zur Aushilfeleistung im Revistonsdienft ; Revistons -

gehilfc Wilhelm Ehret bei Großh . Bezirksamt Ettenheim de: Großh .
Oberdirektton des Wasser - und Straßenbaues zur Aushilfcleistung .

Entlasten :
Schutzmann Otto Eeißinger in Mannheim ( auf Ansuchen ) .

— lörotzh . Berwaltungshof . —
Die Beamteneigeuschast verliehen :

dem Roman Madlinger , Wärter bei der Heil - und Pflegeanstalt
Jllenau , der Magdalenc Dehler und der Marie Heiberger , beide Wär¬
terinnen bei der Heil - und Pflegeanstalt Jllenau , dem Karl Dieterle
Werkmeister bei der Heil - und Pflegeanstalt bei Wiesloch , dem Karl
Heinrich Leucht und dem Joseph Walter , beide Wärter bei der Heil -
und Pflegeanftalt bei Wiesloch , der Anna Machauer und der Anna
Merkert , beide Wärterinnen iit der Heil - und Pslegeanstalt bei
Wiesloch .

Etatmäßig -rnoestellt :
Emina Huber , Wärterin bei der Heil - und Pflegeanstalt Pforz¬

heim , Karl Hiß , Warte : bei der Heil - und Pflegeanftalt bei Emmen -
dingcn :

Zuruhcgesetzt bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit :
Wärter Heinrich Bräutigam bei der Heil - und Pflegeanstalt bei

Wiesloch :
— Oberdirektisn des Wasser - und Straßenbaues . —

Befördert:
zum etatmäßigen Bureauafftstenten : der Bureaugehilfe Heinrich

Oberst beim Bezirksgeomcter in Gernsbach , der Bureaugehrlfe Josef
Oeppling beim Bezirksgeometer in Tauberkischofsheim , der Bureau -
gehilfe Richard Schultz beim Bczirksgeomeier in Durloch , der technische
Gehilfe Jakob Hurst beim Bezirksgeometer Heidelberg z .

Die Beamteneigenschaft verlirhrn :
den Geometerkandidaten : Artur Amman in Eppingen , Karl Bin -

nig in Karlsruhe , August Donner in Karlsruhe . Otto Englert in
Emmendingen , Roman Großmann in Karlsruhe . Rudolf Gutmann in
Eberbach , Richard Jdler in Wcriheim , Kurt Liede in Gernsbach . Max
Liede in Oberkirch , Heinrich Merkel in Heidelberg , Hermann Motjch
in Schwetzingen ; den Straßenmetstergehilfen : Karl Jäger in Lahr ,
Anton Feigenbutz in Wertheim : dem Dammeistergehi ^' rn : Otto Bierle
in Knielingen : den technischen Gehilfen : August Engelhardt in Karls¬
ruhe , Karl Külbach in Mannheim : dem Landstratzenwärter : Pius
Disch in Kollnau .

Perjetzt :
der technische Gehilfe Artur Wörner bei der Wasser - und Straßen -

bauinspektion Mosbach zur Kulturinspektion Mosbach .
Zurückgenommen :

die Versetzung des Kulturmeisters Otto Stolzer in Heidelberg .
Entlassen :

die Geometerkandidaten : Julius Stammer in Kenzingen , auf An¬
suchen, Wilhelm Breithaupt in Lörrach , auf Ansuchen ; der Landstraßen¬
wärter : Joh . Gg . Vers in Waldenhausen , wegen Kränklichkeit .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Zoll - und Stenerverwaltung . —

Versetzt :
der Finanzassistent Peter Stahl in Singen nach Karlsruhe , die

Steueraufseher : Albert Ritzt in Schiltach nach Mannheim , Philipp
Schifferdecker in Mannheim nach Freiburg , Friedrich Stifi in Freiburg
nach Schiltach .

, „Münzbesuchs " -Zwei -Mar !stücke 1892, „Lterbe " -Zwei -Markstücke 1902.
| .,Münzbefuchs " -Zwei - Markstücke 1903 , „Sterbe " -Zwe i-Ma rkstücke 1904.

„MLnzbesuchs " -Zwei - Markstücke 1905, „Leipziger Univerfitätsjubi -
läum " -Zwei -Markstücke 1909 . Sachsen -Altenöurg ,^ ubi !äums -Zwei -
Markstücke 1903 . Sachsen - Weimar „Hochzeits "-Zwei - Markstücke 190S,
„Jenaer Universttätsjubiläum " -Zwei -Markstückc 1908. Schwarzburg -
Sondershausen „Jubiläums "-Zwei -Markstücke 1905 . Lübeck hak
Zwei -Markstücke geprägt .

Briefkasten .
St . K . Besondere Zwei -Markstücke anläßlich von Jubiläen , Hoch¬

zeiten , Todesfall unter Eroßherzog Friedrich I . von Baden wurden im
Jahre 1902 „Regierungsjubiläum,, - , 1906 „goldene Hochzeitsfeier " - und
1907 „Sterbe " -Zwei - Markstücke geprägt . Für Hessen unter Eroßherzog
Ernst Ludwig „Jubiläums " -Zwei - Markstücke 1904 . Für Mecklenburg -
Schwerin unter Friedrich Franz IV . „Hochzeits " -Zwei -Markstücke 1904 .
Für Preußen „Jubiläums " -Zwei -Markstücke 1901 . Für Sachsen

Auszug aus den Staudesbücheru Karlsruhe .
Eheaufgebote .

2 . August : Karl Baumann von Rust , Lokomotivheizer hier , mit
Emma Werner von Rust : Valentin Schick von Muggensturm , Kauf¬
mann hier , mit Franziska Kreutzer von hier . — 8 . August : Robert
Lc Rossignol von St . Helier , Chemiker in Erünau , mit Eniily Walter
von hier ; Leonhard Schön von Lendstedel , Molkereibcfitzer hier , mü
Sofie Burkert von Lendstedel ; Ernst Krattinger von Buggingen , Re¬
serveführer in Bruchsal , mit Maria Day von Niederemmel ; Robert
Oberländer von Querfurt , Feldwebel hier , mit Berta Kratzmeier von
Bruchsal .

Eheschließungen :
4 . August : Konrad Lehn von hier , Tapezier hier , mit Rahel Dörr

von Essingen ; Maximilian Lutz von Oberleutersdorf , Kaufnmnn hier ,
mit Maria Lutz von hier ; Max Dentler von hier , Privatmufiklehre »
hier mit Emma Löhner von Zürich - Hottingen .

6 . August : Karl Thiede von Rohrbeck , Koinpagnieverwalter hier ,
mit Elisabeth Spitzer von Kleineicholzheim ; Karl Wagner vonWössin .
gen , Hauptlehrer hier , mit Maria Lehmann von hier ; Ludwig But -
scher von Kandel , Sattler hier , mit Pauline Rau von Böttingen :
Heinrich Handloser von hier . Maschinentechniker hier , mit Karolo
Fleig von hier ; Matthias Köhler von Schurn , Lagermeister hier ,
mit Friederike Kaufmann von Ittersbach ; Johann Trenrmel von
Fertömeggyes , Schlosser hier , mit Luise Bahre von hier ; Friedrich
Burkart von Triberg . Unter »>ffizier hier , mit Emma Köhler von
Schlierstadt ; Franz Rihm von Mörsch , Fabrikarbeiter bier . mit Emma
Erätzlin von hier ; Gustav Kühner von Adelsheim , Hoflakai hier , mi :
Marie Fezer von Haubersbronn ; Theodor Böllinger von Ettlingen ,
Schlaffer hier , mit Barbara Groß von Dörrmenz ; Lambert Fröhlich
von Odenheim , Steinhauer in Odenheim , mit Juliane Stather von
Tiefenbach ; Josef Wackerbauer von Oberglaim . Taglöhner hier , mit
Marie Eensheimer von Germersheim ; Josef Bechtold von hie, '.
Bürstenmacher hier , mit Mathilde Kirchhöfer von hier ; Aug . Erb von
hier , Packer hier , mit Pauline Mitschele von hier ; Georg Schaible
von Wörnersberg , Postbote hier , mit Marie Zimmer von Sinzhcin : :
Frz . Vögel « von Durmersheim , Kaufmann hier , mit Klara Lehne
von hier .

Geburten :
28 . Juli : Ghana Reisel , Vater Sam . Geismann , Kaufmann ; Karl

Alfred Wilhelm , Vater Paul Becker, Trompeter ; Adolf Ernst , Vater
Phil . Frey , Weißgerber ; Hilda Wilhelmine , Bater Dr . Emil Wohn¬
lich, Chemiker ; Konstanze Johanna , Vater Peter Eorra , Lackierer . —
29. Juli : Alfred Karl , Vater Adolf Möffinger , Geschäftsführer . —
30 . Juli : Helene , Vater Georg Adolf Müller , Blechner . — 31 . Juli '

Liselotte Ottilie , Vater Karl Eugen Roller , Betriebsaffistent ; Karl
Alfred Max , Vater Friedri Schlauch , Metzger . — 2 . August : Hilde¬
gard Luise , Vater Robert Hemmer , Bäckermeister ; Wilhelm August .
Vater Karl Ludwig Kiefer , Vizefeldwevel . — 3. August : Mathilde Do¬
ra , Vater August Herbig , Stadttaglöhner .

Todesfälle :
4 . Aug . : Lydia , alt 11 Monate 1 Tag , Vater Jak . Venzing . Haus¬

diener ; Georg Frank , Oekonomierat , Witwer , alt 74 Jahre ; Heinrich
Peters , Stationskontrolleur , Ehemann , alt 53 Jahre . — 5 . Aug .
Rudolf , alt 4 Monate 22 Tage . Vater Rudolf Weidemann , Kaufmann ;
Kurt , alt 5 Monate 11 Tage , Vater Otto Eruber , Techniker . — 6 . Aug :
Berta Reichenbacher , ledig , alt 17 Jahre , Vater ch Samuel Reichen -
Lacher , Wirt .

Heffatirani Koldeiier? Adler*
Inhaber : Ernst Müller . 8396 *

12 Kar!»Friedrichstr . 12 Lelephon 2614 .
Spezial -Ausschank d. Brauerei Kämmerer .
Korzügkicher Arüßstücks-, Wittags - nnd Aöendtilch

in und nutzer Abonnement .
Meinen Saal und meine Dereinszimmer bringe ich besond . in Erinnerung .

WW- Jeden Donnerstag Schlachttag .

D . E . G . M . 408767 . D . R . P . ang . Kleinster
idealster

%

Preis Mk. 2. - .
Allein -Verkauf
für das Gross¬
herzogtum Bat ! . :

Schoch ,
Katisrnhe ,

Eaiserstr . 79,
Haus für Ge¬

legenheitskäufe .
Versand nach aus¬
wärts per Nach¬

nahme. 11427

Bestellen Sie
lei Wilh .Schubert , tarn FreibürgLS.

ein Postkistchen 1664a *

Echtes Schwarzwälder Kirschwafser
05 Flaschen Mk . 7.80 frko . Nachnahme .)

ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt.

Me; IMM - Souettout
nur selbsteingemachte Prima -Ware 11375 .3 . 1

M 3 .3 Much das Pchil.
Dürrfleisch 1 Mark käs Wad

best geräucherte Ware erster Qualität .

SL7-LL Gebrüder Hensel.

Holzbearbeitangsfabrik ,
Holzlager

v.Barsewisoh
’
seiies Sägewerk

G. in . b. H.
Marlenstrasse 60 Tel . 486

übernimmt 10913
alle in das Holzfach ein¬
schlagenden Bestellungen .

M Brautleute!
Sehr billiges Angebot in

kompletten Aussteuern .
I . Engl . Schlafzimm ., besteh, aus

2 Bettst . mit Rösten , Polstern und
best. Matratzen , Nachttisch mit
Marmor, ! Waschkommode mit Mar¬
mor u . Spiegclaufs . , 1 großer ,
zweitlg . Spiegelschrank , 1 Handtuch -
ständer , nußb . poliert , 1 Beriikow .1 Tisch , 4 Stühle . 1 Plüschdiwan !
1 Küchenfchrank , 1 Kücheutisch , 2

Mark 560.
II . Komplett , engl . Schlafzimmer ,hell nußb . poliert , 2 Bettst . , mit

Rösten , Polstern « . best. Matraüen ,
Nachttisch mit Marmor , 1 Wasch¬
kommode mit Marmor u. Spiegel -
aufsatz , 1 gr . zweitlg . Spiegelschrank ,1 Handtuchst . , 1 engl . Schrank . 1
engl . Bertikow , 1 Plüschdiwan , 4
bcff. Rohrstühle , 1 Ausziehtisch ,1 Küchenschrank , 1 Küchcntisch, 2
H°

ur
" Mark 650 .

III . Komplett , engl . Schlafzim¬
mer . hell eichen, 2 Bettstellen mit
Rösten , Polst , und dreiteil . Woll -
matraü . , 2 Nachttische mit Mar¬
mor , 1 Waschkommode mit Mar¬
mor u . Spiegelaufs ., 1 groß , zwei¬
türiger Spiegelschrank , alles mit
Kristallglas . 1 Handtuchständ ., 1
englisches Bertikow , 1 engl .Schrank ,
1 Ausziehtisch , 1 Plüschdiwa » , 4
bell . Rohrstühle , 1 Küchenschrank ,1 Küchentisch , 2 Küchenstühle nur
Mark 690.

Federbetten in allen Preislagen .
NB . Alle Arien Holz - und felbst-

angefertigie Polstermöbel in großer
Auswahl zu den niedrigste » Preisen .Lud . Selter ,

Waldstr . 7. H066

31178 KbTlEb 4-2
fortwährend einzeln « Möbel , so.
wie ganze Haushaltungen und
Haushaltungsgegenstände all . Art
zu hohen Prersen . Uebernehme Ver¬
steigerungen in u . auker dem Hause .II- « »tu»»»» , Rndolfstt . 18.

hergestellt von der Erfurter Malzkaffeefabrik, ist keine
Nachahmung , sondern ein echter Original
Malzkaffee , und i. zwar , der beste und wohl¬
schmeckendste , der zur Zeit existiert .

^
Nene

Memeise!
Hutzucker

im Hut itD "
7

Pfund “ » Psg -

KrystAZucker
bei 5 Pfd . 2 » 7 Psg .

bei ! 00Pfd . 26b ^ Pf .

Original -
Sack Tlatl

Grieszucker
| bei 5 Bfmid iS Pfg .

27 3
Kardi n al - Malzkaffee

wird nach neuem patentierten
' fahren hergestellt

und ist besonders ausgezeichnet durch volles, gleich-
massiges Korn , durch Verwendung ausgesucht edelsten
Rohmaterials und durch den überraschend kaffee -
ähnlichen Geschmack . Überall zu haben !
Prüfen , vergleichen und urteilen Sie selbst.

| bei 100 Pfd .

55
4 « f.

Mk .

Würfelzucker
m 29 Pfg .

2850 Mt .

Vertretung und Laaer : Carl Halbich , Inh . : C . Haibich
h . N ' ‘ ‘ ~ .L Wilh.

Lage
fuding , Karlsruhe i . B . ,

Telephon 2667 .
Viktoriastrasse 6.

6990a

Drei Tropfen

Tafel-
Würfelzucker

das Netto -8 Pfd .- Pakei

145
1 .50Krhstall

Pfannhuch E ü
flüssige TTletall - Politur

machen das
schmutzigste Metall

spiegelblank I00ia
in Flaschen von 10 bis 50 Pfennig

Ueberall zu haben .

.:Lubszynski & Co. ,6erlinlQ I

G . m. b . H . 1140
in den bekannten

Berkaufsstellen

Einziehung von
5758 Forderungen . '

Große Erfolge ! Beste Referenzen !
W . F . Krüger ,

Karlsruhe » Adlerstraße 40



Hikli
I :

Tiirn ^ emeiiide
(1861 ).

Turnen :
nitgliedern. ZfiglingeDienst

Freitags 8—10 Uhr ahäs.,- entralturnhalle , Bismarck¬
strasse 12. Sonst Turnplatz
Vorholzstrasse 23/25.

Bamenabtellnng A. .montags‘/s9—VslO Uhr abds ., höh.
Mädchenschule Sophien¬strasse 14.

Eanenabtsilnng B. Mittw
s/,9 — '/ilOUhr abds .,Goethe-
schule , Gartenstrasse .

Bamenabteiiang C. Donnstgs.J/29—’ /jlO Uhr abds . Guten¬
bergschule , Nelkenstr .

FranenabSollnag: Dpnnstgs.1/ä9— ' /,10 Uhr abds. höh.
Mädchenschule, Sophien¬strasse 14

Spielriege
Sonnt, vorm. Exerzierplatzoder Zentralturnhalle .

Wanderriege
Halb - u .ganztägigeW ander-

ungen in kurzen Zwischen¬
räumen .

Sängerriege
Dienstags nach dem Turnen

im Lokal Singstunde .
Gästesind stets willkommen.Alle Turnenden sind gegenUnfälle versichert .

Vereinslokal : Alte Brauerei
P r i n t z , iierrenstrasse .

Anmeldungen in den Turn¬
stunden oder direkt beim
Vorstand . Der Turnrat

Ortsgruppe Karlsruhe .
Heute Dienstag ,
abend» punkt 9 Ahr.

Sitzung
M Monlnger »

Konkordia - Saal
Besuch »on StaudeSkollcgen will-bmmcn. Der Borüanv

Cercle Franeais
Messieurs et Dames de bonne famille

.et connaissant assez bien le franeaisvoudront bien öcrire (en franeais )ä la „Bad . Presse “ sous Chiffre B29764 .
Srandje ja Beinäeretn Hroedie

O. Kleider, CchiiheM
und zahle sehr gute Breite .Gefl. Offerten unt . Nr . B31411 andie Exp, der „Bad . Presse" erb. 2 .1

Zagelaiifen
junger Airedale -Terrier . Abzu-holen gegen Futtergeld und Ein¬rückungsgebühr. 11407 .2.2Grnnwi «kel,Durmersheimerür .8P

Verlaufen2331242
2 .2

hat sich eine rothaarige LeonbergerHündin . Nacbrichter über denAufenthalt gegen Belohnung er¬beten an Will ;. Ruf , in Karlsr .-Mühlbnrg . Neureuterstr. 149.
Vor Ankauf wird gewarnt .

V Cf Ior eit !
Am Sonntag nachmittag aufdem Wege von Frehdorfstr . durchden Harotwald , entlang an derBahn nach Graben und - zurücküber den Exerzierplatz goldenesKettenarmband verloren.
Abzugeben Eisenlohrstraße 32,2. Stock . 2331352

F ür eine Wirtschaft in Straß¬burg werden zur sofortigenUebernabme tüchtigekautions -
fälnge Wirtsleute gesucht." sierten unter Nr . , 450a an

Exped . der „ Bad . Presse" .

Zu verpachten
aus 1 . Oktober ein

Restaurant
mit 12 gut eingerichteten Zimmern .Näheres bei 7461a.3.3

Jul . Kößler ,Baden -Baden , Langestraße 25.

StiidlUlteil - Theater.
Direktion : H. Hagin .

Dienstag den 9. August 1910.abends 8 Uhr :
Novität ! Novität !

Zum 10. Male :

Ile geschledeiie 8m.
Operette in 3 Akten von Vikt. Leon .

Musik von Leo Fall .
Regie: Herr Warbeck.

Dirigent : Hr. Riedner . 11445

AMerie-Md St. Barbara Karlsruhe.- O . . V- ■.. 14 et rn S*'Zu dem am 14. w . 15. d. Mts . in Offenburgstattfindenden Veteranentag werden die Ka¬meraden , welche sich hieran beteiligen , ersucht, recht¬zeitig am 14. am Hauptbahnhof hier , zum 942 Ufervorm , abgebenden Auge sich einzufinden , sofern sienicht für sich schon früher abfahren wollen.Am 31. August findet der 35 . Abgeordueten -tag des Alb - und Pfinzgaues . verbunden mit der***B vvv Zli-v* uuv vtivmivtH mu OttFeier des 25jährigen Bestehens des Gaues in Ettlingen statt , woranffch der Artilleriebund beteiligt , Abfahrt , am 21. Lokalbahn 1 » Uhrnachm/,
"

d ê
"

zur
"
Abgeördneten-Sitzunsi bestimmten Kameraden fahrenmit dem Zuge 8" Uhr vorm . Lokalbahn.

Orden und Ehrenzeichen sind leweils anzulegen .
Der Borstand. 11440

Gesangverein Vadenia
Am Sonntag den 14. d. Mts . findet im Eintrachtsgarten

(Karl -Friedrichstraße ) ein großes

Sommerlest
mit Musik . Gesang . Tan » . Kinderbelustigungen . Preiskegeln .Preisfchiesien . Ringwerfen u. s. w. statt.

Eröffnunq der Veranstaltung pünktlich um 3 Uhr durch eineKinderpolonaise mit Fahnenreigen .
Wir laden die verehrlichen Mitglieder mit ihren werten Familien¬angehörigen mit dem Bemerken höflichst ein, daß das Einführungsrechtin Begleitung der Mitglieder gestattet ist. 11435 .2.1

Der Vorstand .

Spezial-Ausstellung iur Rottweiler !_*

■# _ _
t . Sonnlag den 14 . August d . J . veranstaltet der
D Südd . Rottweller - Klnb seine V . Spezial¬er
* ausstellnng in Mannheim CS. 7 , IO .

Kein Besitzer eines Hottweilers (Stümper) der jetzt so begehrtenund für den Polizeidien^t anerkanntenRasse sollte versäumen, seinenHund zu dieser Ausstellung zu bringen . Geldpreise und zahlreicheEhrenpreise werden vergeben . — Anmeldekarten und Ausstellungs -Ordnung durch Bob . Fehmier , Heidelberg , Plöck 97 , aucherteilt J . Schmidt , Hardtstrasse 40, hier, Auskunft 7523a

Cdricfc -Zirciia Cudwfg Knie
Karlsruhe , Kaiserstratze , bei der alten Drag. - Kaserne.Heute , Dienstag abend 8 Uhr : Letzte Abschieds -I Vorstellung 'WC mit ganz neuem Programm.^ Da heute abend die letzte Vorstellung stattfindet ,^ so sagest wir vor allem den hochlöblichen Behördenfür die gütige Bewilligung , sowie dem geehrtenPublikum , das uns mit seinem werten Besuchbeehrte, unseren verbindlichsten Dank. B31457Ein herzliches Lebewohlu , auf Wiedersehen Familie Ludwig Knie .

Ul

11443(Direktion : G. Münzer .)
Heute , Bienstag den 9 . August :

Kris eiira llrtal
Internationale Musik , Opern und Operetten
: : :: sowie Solo für Fanfaren - Trompeten : : ::'

gegeben von der vollständigen Kapelle des

M -ArliUeck -Aegls . KMkrzog fl. Bai. Br. 14).
Leitung : König! . Obermusikmeister H . Fiese .

Eintritt frei Anfang 8 Uhr.

ScebBderdiensi’depHafTibura -^fBeriha Linie,Hamburg4

Voti

Schneltdampfer„Kaiser“ „CoJbra“
„Pr!nzess.Heinrich“„Silvana“

ABFAHRT v . Hamburg St Pau li-Landungs-brücken 8 *00 vormittags BBT Fahrplane u.Auskunft durch d . Reederei, deren Agenten,die EisenbabadicnstsuUea u. Reisebureaus
Sanderzug via Karlsruhe nach Hamburg-Nordseebäder. — Direkte Sonder¬fahrten Hamburg-Amrum-WykFöhr. Vertr. in Karlsruhe: Fremdenverkehrsverein.r

Achtung .Achtung .
Die beste Futter - und Heuwürze für sämtliches Viehist das bekannte und für gut befundene, empfohleneKurzolin .
Hauptgeschäft und Lager sämtl . Futterartikel befindet sichMringerftrahe 71 , Karlsruhe ISStÄVertreter in allen Orten . B31484

Aeber das Manöver
sind

ieppirfif ii. Mtmhkii £
Julius Minheinm , « M. 81.

(Tierordtbad )
Karlsruhe .

MedizlnlscheBäder
Fichtennadel - , Salz -

(Rappenauer oder Stassfurter)MutterIauge - u .Schwefel -
(Thiopinol) Hader .

Badezeit an Werktagen :
Vormittags 7—1 Uhr und
nachmittags str3—ff,9 Uhr.An den Samstagenbis ‘ |210Uhr.Sonntags 7—12 Uhr. 5783

An gutem Mittag - «. Abend¬tisch könn« i noch einige Herrenteilnehmen . B31499.2.1Amalienstraste 29 , 2. Stock.

ui

Diese Woche!
Ziehung sicher 13 . Aug .

WoMtätlgkeits -
Geld-Lotterie

für bad . Invaliden , Witwen und
Waisen

440001
10 .8 Hauptgewinn 7066a200001

27 Gewinne

11000M.
2900 Gewinne130001

Lose ä 1 Mark
11Lose 10 M. Porto u .Liste30 Pf.
empfiehlt Lott - Unternehmer

3. Stürmer
StraSburg i . E . , Langstr. 107 . ]I In Karlsruhe : Carl Götz ,Hebelstr . 11/15, Gebr . ]Göfaringer , Kaiserstr. 60.

Seirnifliic Mer ! ! !
Schube rc. werden am besten be¬
zahlt bei B31318 .6 .23 . Croß , Markgrafenstraße 16.Postkarte genügt .

11 StM SO M.
So lange Vorrat reicht !
Eier - Konfrrmhans

Kltrisersiraße 50 .
Eingang Adlerstr. B"" "

Karlsruhe, Kaiserstr . 13b, I
ticioteM >£n94itio »

I

sucht zum Eintritt am 1 . Ok¬tober einen tüchtigen , ledi¬gen Mann zur Besorgung »des 11390 .3.2 ABerfandes u Fuhr- D
Werksverkehres . Z

GeeigneteBewerber . welche 3den Bierversand kennen und wßwomöglich etwas von Pferden rverstehen, wollen Offerte unt . ?
Beifügung von Zeugnissen, 8Photographie , Lebenslauf u. k
AngabederGehaltsansprüche Seinsenden unter G. 2990 an sjHaasenstein & Vogler , A.- SG ., Karlsruhe i . B . 3

Bäckerei il
mit schönem Grundstück,hoch¬rentabel , in verkehrsreicherStadt Badens z. verk . Glänz .Existenz f. jg . Ans. mit 8—10Mille Kapital . Näh. Auskunftsub A. 3381 butd ) Haasenstein &

I Vogler, A.-G., Straßburgi. Eis.
Für einen neuen , konkur -I renzlofen Konsum - Artikelt werden tüchtige, bei Hotels

s und Behörden eingeführte
Vertreter gesiich!.

Dieser Artikel wird rayon -weise vergeben. Gefl. Offer¬ten sud « . 7158 an Haa¬senstein & Vogler , A.-G -, München , erbeten .

Wirtschasts -Mt.gut erhalten , ca . 2,50 Meter lang ,»u kaufen gesucht. SchriftlicheOfferten unter Nr . » 31128 an dieExp, der „ Bad , Presse" erbeten . 3 .3

Zu Kausen gesucht : !
8 große Spiegel mit oderohne Konsole , 2—2,50 m! hoch n. 1—1,50 m breit .

I Offerten unter Nr. 11405an die Exv -dirion der „Bad .Preffe erbeten. 2 .2Prompter Versand nach auswärts . 11444 .3.1 -

Anastigneat , zu kaufen gesucht. .Gefl. Offert , unt . » 31498 an die
Erveo . der „Dad. Presse "

zirka 100—150 Stück gut erhaltene ,werden z» kaufen gesucht .
B31347 Zähringerftr . 1 . im Laden
TOnbfcnnr wird zu kaufen ge-
Avgyaar sucht . B31464

Durlacherftrabe 101 .

Zu verkaufen
In bester Verkehrs- u . Geschäfts

läge der Amtsstadt Säckingen (4200
Einwohner ), sehr gute Umgebung,
auch nach der Schweiz, ist ein drei¬
stöckiges
Wohn« u . Geschäftshaus

mit Laden preiswert zu verkaufen.
Dasselbe würde sich seiner einzig
guten Lage wegen für jedes Ge-
, chäft eignen ; auch ein
MT Zahnarzt "iWE
hätte hier eine sehr gute Existenz

Anfragen an 7485a.3 .2
Frila : Sutter , Privatin Siickinaen (Baden ) .

Hans mit Lasea
(Lebensmittelbranche ), beste Ge¬
schäftslage , « " Io rentierend .Käufer sitzt mit Faden u .Wohn . frei . Offerten befördertunter Nr . 10690 die Expeditionder „Bad . Presse"._ 5.5

Ein fast neues
Ken teil li ans

in bester Vermietslage der Südstadt
ist umständehalber zu 48000 Mark
zu verkaufen . Nach Abzug aller
Kosten sind noch 900 Mark übrig .Offerten unter Nr . B31404 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.Laden-
Lrnvichtnna

für Papierwaren und Spezereienmit 18 großen und 15 kleinen
Schubladen und 6 Fächern, rechtgut erhalten , wird billig abge¬
geben . B31413
Wilhelm Mayer ,

Schützenfirafte 39 , 1 . Stock.
Wegzugshalber werden billig fol¬gende Luxuswagen abgegeben:
Landaner ,

Conpd ,
Viktoria ,

alles fast neu , mit Gummi - und
Eisenrädern , u . ein feiner , großer
•Baggilwagren .
Offerten unter Nr . 7480a an dieErved . der „Bad . Presse" erb . 3.2
Großer Negulateur

mit Schlagwerk, neu . gut geh ., fürnur 10 M . zu verkaufen . Werner ,Schloßplav 13 , Eing . Karlfriedrich -
straße , Part . , rechts,_ » 31478

Gebrauchtes , gut erhaltenes

ptaittite
nutzbaum, mit Aufsatz , unter Ga¬rantie preiswert zu verkaufen.11059 Fritz Müller . 3.3

Musikalienhandlung , Pianos ,Karlsruhe , Kaiserstr . 221 .
Gebr. Taselklavier

um 40 Mt . bar abzugeben. B31422Lndwia-Wilhelmstr . 31, 4. Stock.
IMF' Pianino ' WC

sehr gut erhalten , wird äuß . billigabgegeben. Belfortstr , 5, p , B31420
SchönePrim-Zilher«KstWiener Fabrikat , billig zu verkauf .sgsttei Lnswig -Wilhelmstr . 7, III, r .

LatLeitverschläge
jum Verpacken von Möbeln sindrillig abzugeben. B31494.2.1Herrenstrafie 40 , im Laden .
Diplomatenschreibtisch.dunkel eichen , 1 einfach . Schreibtisch,1 kleines Sofa mit 2 Fauteuils u.1 eins., kompl . Bett , aebr ., bist , zuverkaufen . Herrenftr . 40, p . B" " °, .,
Aufgerichtetes Veit

18 Mk„ Kindermatratze 3 Mk ., ein¬zelne Röste von 12 Mk . an , einzelneMatratzen von 4 Mk . an , Wollma-

. . rank 65 Mk ., neue Stoffund Plüsch-Diwans von 32 Mk .cm , hochfeine Taschen-DiwanS von52 Mk . an , Ruhestuhl 12 Mk„ Fau¬teuil mit Einrichtung 29 Mk . sind« Iouf“ Steiitflcabe6.
Gut Ra # 4 ist zuerhaltenes verkaufen .» 31452 Karlstr . 33 , 3. Stock

-Lücherfchrank ,nußbaum poliert , innen eichen , Aus¬ziehtisch , Blumenkrippe , Doppel-leiter , Gastischchen, Waschtisch , Kon-torstüble , Küchenftühle, Hausapothsof. bist , zu verkaufen.Rah , tzorkstr. 28. Part . B31500
Geleeenheitskanf .

_ Eine elegante Polstergarnitur ,- ofa und 2 rxauteuil . sind aus¬nahmsweise billig zu verkaufenKaiserallee 45 , 2. Stock . B31416
Getrag ., guter - , Rleidunasstückefür 12— lljafir . Mädchen bill ab-nugeb . Sophienftr . 5. TTT. » 31398Ein Arbeitstisch mit 2 Schub-laden für Schneiderin zu verkaufen.Näheres Vorkstr. 47. 11441

Sehr billig zu verkaufen : hjiTPlett . schön. Bett . Schrank. Stüh?/sehr schön. Plüschdiwan , gr . Sp ;/gel mit Konsol, nur 26 Mark.Näh. Uhlandstr. 12 . vart . B3l .g«->
3 » verkaufen: 1

gr. Sitzbadewanne, h . Ueberzieb-,getr ., f. mittl . Fig .. 9 Stück Statt'oder Konditorjackcn, Petr . - HängTlampe u . 1 gr . gew . Holzkoffer .B31362 Gartenstr . 58 , 4 . St r

3 .2 irtb , Gartenstr. 10.

wre neu ,B31480

Gut erhaltener Lieg - u.wagen billig zu verkaufen .3)31470 Augartenftr . 97, 2. St .

öitfdplet Ideltiic,

7496a
Kurhaus Huudseck

i Hammer & Maushart .

Engl Zwerg-Hühner,reizende Tierchen, vorzügl . Brat¬hühner . zu verkaufe» . B31459
Rowacksanlage7. 1. Stock. ,

s

Herde ,
gebrauchte, verschiedene Größenwegen Platzmangel unter Garantspottbillig zu verkaufen. B3l4grHerdschlossereiLessingstr . n

tinigf gebrauste Herde
darunter ein emaillierter , unterGarantie billig zu verkaufen.11381 Luisenstrasie 48.Gut erhaltener Etzreiser -H« ?'
ei« Kasten zu verkaufen . B3145ZScheffelstraße 48, 4. Stock

Benzinmotoren
zum Betriebe von Dreschmaschinenu . Cbstmüblen geeignet, hat unterGarantie billig abzugeben. B31188ir . Wir " "— " - -
Motorrad ,
Thp, und Fahrr ., „Opel " , gut er.halten , sehr billig zu verkaufen.B31495 Kaiserstr . 39 , 2. Stock.
Gelegenheilskauf.
Motorrad, 9 % PS . , fast neu,guter Berg,'feiner , wegen Krank¬heitsfall äußerst billig zu verkauf.» 31214 Leopoldftr . 5, Kutscherei.
Herren-Fahrrad, sehr aut erhal¬ten , für 23 Mark abzugeben Mark-grafenstraße Nr 611 . B31378
Herren -Fabrrad , gut erbaltestfür 18 Mk. abzugeben . B31476Markgrafenstr . 6 . L. Stock.
Herrenfahrrad .fast neu, Freilaufu . Rücktrittbr . preisw . zu verkaufe«.B31483 Wrnterftr . 27 . 1 . St .

Damenrad , Ä “ 1
» 31485 Schillerftr. 48, 3. St . lkz
Kinder-Lieg ». Sitzwagen

>r billig zu verkaufe«,ssenweinür . 7. 1. St ., I.
Kinderwagen ,

sehr gut erhalten , zu verkaufen.Zum Lieg. od. Sitzen für ein Kind
oder zum Sitzen für 2 Kinder .

Amalienstr . 71, Part . B31448
Zu verkaufen r

Kinderwagen .schöner brauner, guterhalten . Rankestr. 3. p . B31379
Brauner Kastenkinderwage«, sehr

gut erhalten , billig zu verkaufen.Marienstr . 30 . 4. Stock . B31402
Sportwagen , gut erbalten ,billig zu verkaufen. Frieben-

straße 23, 4. Stock . B31412
Ein gut erhaltener Kinderwagen

( Lieg- u . Sitz -KorbwMen ) ist preis¬wert zu verkaufen . Änzusehen bor-mittags Zirkel 26 , 4. St . B31498
Siniw =2iep» u. SiflioageH,
Korbgeflecht , billig zu verkaufen.B31451 Rüppurrerstr . 90, Part .

Svortswagen , sebr gut erhalten ,preiswert zu verkaufen .B31475 Luisenstr . 88 , 3. St .

Wegkii Tokssoll
zu verkaufe« :

1 Hühnerhund , 4 Jahre alt , mit
Stammbaum , samt Hütte ,1 Schrotflinte mit Einlegeläufen ,1 Scheibenbüchse,

1 kleines Vorderlader -Gewehr fürSchrot . Näheres 11438 .2.1Durlach . Karlsruher Allee 3.

Reit -Pferd,
5jährige braune Stute , vollständigfehler - u . scheufrei, zu verkaufe«.Näheres Nowacks - Anlage 11.

Jäger !
Ein Wurf 0,4 Griffon » Welpenmit Stammbaum , Eltern nachweis¬lich von hochprämierter , erstklassig ,u . jagdlich vorzügl . Abstammung,Mutter Gebrauchshund (Todver¬beller) sind zu verkaufe « . « 31460J . Bender ,Georg -Friedrichstr. 3, Karlsruhe .

2st.zahrrger,kleinerer ,
schnittig. Hund,
scharf ui jeder
Jagdart , wegen

ebenbürtiger
Nachzucht preis¬
wert zu verkauf.

2.2

ZeMe StfjälerfiunDe
silbergraue , 12 Wochen alte , von
edelster Abstammung , Mutter und
Vater hiervon mehrmals prämiiert ,
hat , « verkaufen . 7489a3.3
W . Wittmann , Steuererbbr .

Malsch , A . Wieslock .
Wolffpltzer ,abstammend, billig zu verkaufen .B31486 Kaiser -Allee 45 . 3. St . .

(Schweizer Raffe) ist zu verkaufenbei tjieorg Weieker , Weichen -wärter , in Knielinaen . B31251.3 .3
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Ordentlich. Mädchen für Häusl.

VermietungenArbeiten für Aniang September
gesucht . Näb. Rudolfstr . 1 . 4. St ., l .Todes-AnZeige. Ordentliche Monatsfrau für
Vormittag und Nachmittag zwei
Stunden per sofort gesucht .Ludwia- Wilbelmitr . 19 lll . links.

Tie Wirtschaft

„ZurLessinghalle"
Statt besonderer Anzeige teilen wir Verwandten

Bekannten mit , daß unser liebes Kind

Grelchen Ern 13—14 jähriges
Mädchen in Karlsruhe ist per sofort an

tüchtige , kautionsfähige Wirtsleute
zu vermieten . Näheres im Kontor
der Müblbnrger Branerei (vorm.
Freiherr ! . v . Seldenecksche Brauerei )
in Karlsrnkie- Mülilburg . 10467»

nach kurzem .Krankenlager im Alter von 2 Jahren Montag
abend verschieden ist. Um stille Teilnahme bitten '

Karl Seeger , MemMer und Frau
Aorkstraße 13 .

Karlsruhe , den 9. August 1910 . B31603
Beerdigung findet am Donnerstag , mittags 3 Uhr, von

der Friedhoikapelle aus statt .
MF

wird über die Ferienzeit zur Ueber -
tvachung eines 6 jährigen Knaben
gejuckt . B31339 .2 .2

Gartenstraffe 37 , parterre . Im westl. Stadtteil . gute Ge
schäftslage. ist auf 1. Oktober ein
Äri- II .

"
,

günstig zu vermieten . Sehr passend
f . Kleidermacberin . Näherin u . s. w .

Offerten unter Nr . B31271 an die
Erpedition der „ Bad . Presse" . 3.3

Buchhalter ,

Grabsteine
<n Sandstein , Sbenit u . Granit rc .
werden Räumungs halber billigst
abgegeben bei Frankoaufstellung .
ITael QfiHphdi direkt am Ftrred-
nan OlrlKUBI , bok Mübibnrg .

^ tellnns
als landw . Buchh . , Sekret ., Verwalt ,
erb . jg . Leute nach 2—3monatlicher
Ausbild . Bisher über 1100 Beamte
gefordert . Prospekte umsonst.
Landw . Rechnungsbüro , Lieguitz .
7804a Goldbergerstr . 60s . 2 .1

für '
Karlsruhe und Umgegend
sucht durchaus leistungsfähige
Fabrik zum Besuche von Schulen
für einen von Behörden best¬
empfohlenen Artikel.

Offerten unter Nr . 7409a an
die Exped . der „Bad . Preffe " .
1 «iQnf 9es .z .Cigarr .- Verk .a .Wtrte rc .
AyCHl Verg . ev. 260M . mon.

H. Jilrgensen & Co ., Hamburg 22.

Inspektor -Posten .
Wir suchen per 1. September

einen repräsent . Herrn mit be¬
sonderer Energie und rachmänn.
Fähigkeiten als Reise-Inspektor ,
der den selbständ. , organisatorisch,
und akguisitorischen Ausbau des
Geschäfts mit Umsicht und Aus¬
dauer zu fördern vermag . Bewer¬
ber , die auf eine dauernde und
sehr gut dotierte Stellung Wert
legen , wollen ihre Angebote mit
Lebenslauf an die Exped. der
„Bad . Presse" unter Nr . 10773
einreichen. Diskretion wird zu-
gefichert und Nichtfachmann gerne
einoearbeitet .

ßpitienl «. FMnrist.
Tücht., gewandt . Kaufmann (nicht

über 24 I .) in chem. Fabrik per 1 .,
spätestens 16 . Sept . gesucht . Aus-
fübrl . Offerten mit Gehaltsforde¬
rung und Photographie unter Nr.
B31403 an die Exped. der „Bad.
Presse" erbeten .

In einem lebhaften Kolonial -
warengeschäft findet ein gesetzter

IWizer junger Mann
im Alter von 20—22 Jahren für
Kontor und Lager per 1 . Oktober
günstige? Engagement .

Offerten unter Nr . 7507a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 2.2

sucht sofort leistungsfähigen , fleißig.
Acquisiteur JfjU
Bezirk gegen Fixum und Provision .
Repräsentable Herren , welche in
gleicher oder ähnlicher Branche be¬
reits mit Erfolg gereist haben,
wollen ausführliche Angebote mir
Referenzen und Gehaltsansprüchen
unter Nr . 11339 an die Expedition
der „Bad . Presse" einreichen.
PorNtreiseniie nitö Lberreiseniie
mit Kolonne bei 50°io Prodis , ver¬
langt Porträt - Anstalt „ Juno “ ,Berlin . HasenbeideM,_ 7259a.2 .2

Adrefsenarbett : an 1000 Adress .
8 Mk . Näh. durch Verlag „ Glo¬
bus " , Berlin -Rixdorf . 7521a.2 .1

Tüchtige zemellteme,
sowie im Einschalen bewanderte

Aimmerleute
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Wilhelm Klusmann,
Eisenbetonbau , 11442

Georg -Kriedrichfiraffe 21.

kann unter günstigen Bedingungen
sofort eintreten bei 7601a.2.1
Friedrich Raub , Offenburg .

Haus - u . Küchengerätemagazin.

Tüchtige, branchekundigeVerkäuserin
für Manufakturwareu - und
Damenkonfektionzum Eintritt
per 1 . September gesucht.

Offerten m . Bild , Zeugnissen
u. Gehaltsansprüchen erbeten.
KanfhanS A . Schneider ,

Ettlingen , i. B . ,468a2 .2

♦ Tücht . Verkäuferin• für mein Sanitätsgeschäft
gesucht. 7497g .3.2♦ ^nton Reinen,

Pforzheim .

. Zum Eintritt per 1 . od. 15 .
Septbr .wird eine tüchtige erste

Piltz - Weitem
die chik garniert und selb¬
ständig arbeitet , gesucht.

Offerten schriftlichmit Zeug¬
nisabschriften und Gebalts -

W ansprüchen erbeten 7458a
8 Kaufhaus A . Schneider,
W Ettlingen .

Gesucht auf sofort.
2 tücht. Büglerinnen , 2 Mangler -

innen bei hohem Lohn finden dau¬
ernde Beschäftigung. B31466

Dampfwaschanstalt Rastatt ,
Leovoldsring 29.

Müfs-
I « fti •

J
sowieNäherinnen

find, dauernde Beschäftigung

Färberei Printz
Act .- Ges . 3 .2

24 Jahre alt . durchaus erfahren
in allen kaufmännischen Arbeiten,
sucht per 1 . Okt. d. I . anderweit .
Stellung .

Offerten unter Nr . 7516a an
die Erpedition der „Bad. Presse"
erbeten.

Kaufmann ,
iüng ., verh., mit besten Zeugnissen
wünscht seine Stellung auf 1 . Okt .
d. I . zu verändern « Vertrauens¬
posten , Expedient, Lagerist oder
ähnliche Stellung bevorzugt. Gefl.
Offerten unt . B31366 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten.

Junger Mann ,
23 Jahre alt , kath ., militärfrei ,bewandert in Glaswaren , Konser¬
vierungs -Apparaten , Haus - und
Küchengeräten, sucht, gestützt auf
gut e Zeugnisse , per 1 . Oktober als^ Kontorist ^
dauernde Stellung . 7443a

Gefällige Offerten unter E . 8.
postlagernd Wehr (Badens, erbet.

Für Aachen !
(Kolonialwaren — Grossisten —

Knnbschaft).
Größere leistungsfähige

Zigarrenfabrik
zu vertreten gesucht. 7486a3 .3
Franz SSrauu ,
Petroleum und Spiritus - Vertrieb.

Ctftritovm gesucht, um eine an-
3llUlvlill ^efang . Arbeit fertig
zu machen . Zu erfragen Stein -
firaffe 6 . 2. Stock . B31488

Bestempfohlene
Wärterin
zur Wochenpflege nach Ettlingen
per sofort gesucht.

Offerten unter Nr . 7534 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten .

Lemerfriinltin,
nettes , für sofort gesucht .

Cafe Vofft ,
11428 .2 .2 Adlerstraße 16 .
Selbständ . Mädchen SnU
nach ausw . gesucht . Betr . muß schon
bei Kindern gewesen sein. Lohn M.
76 .— vierteljährlich . Vorzustellen
5831442 .3.1 Amalienstr . 28, 3 . St .
^ Küche « Mädchen . 3

Ein ordentliches, fleißiges , in
gute Stelle gesucht . Lohn monatl .
35 Mark Kaiserstr . 129 . B31428

Ein Küchenmädchen
gegen hohen Lohn sofort gesucht.

Hotel Kyffhänser
Kreuzstr 19 11335 4 .3

Mädchen
für Küche u . Zimmer per sof . gesucht .
Lohn 30 M . monatl . 7509a.2.2

Hotel Wedrichshof. LruW
Aus 15. August wird ein tücht.

Mädchen, das gut bürgerl . kochen
kann und in allen Hausarbeiten
erfahren ist , gesucht . B31113

Herrcnstraße 14 , III .
Mädchen .

Ein reinliches Mädchen, welches
gut bürgerlich kochen kann u . Haus¬
arbeit allein besorgt , wird von einer
kleinen Familie , 3 Personen , zum
baldigen Eintritt gesucht . B31356
2 .1 Lachnerstr. 22 , 2 . Stock Iks .

empfohlenes MÜdcliei » ,
das kochen kann , für kleinen Haus¬
halt auf 1 . Septbr . od . früher gef .
5831462 HerNitraffe 8 , Part .

Ein jüngeres , anständ . Mädchen
wird auf 1 . September geknickt .
B31375 Luisenstraffe 60 .

Älädchen zu kleiner Familie aus
15 . d . Mts . gesucht. B31368

Näheres Käiserallee 51^ , Part .
Ein krästiaes , fleißiges Mäd¬

chen. wird auf sogleich oder später
zu kleiner Familie gesucht .
Amalienstr . 46 . 2 . Stock . B31433

Fleißiges Mädchen für alle
häusliche Arbeiten auf 1 . Sevt . ge¬
sucht . ftrnnenftr . 38 . 1 Tr . B31414

Anständiges Mädchen , das sich
keinerxArbeit scheut , etwas näben
kann, wird zu einzelner Dame iof.
oder später gesucht . B31502

Gartcnstraße 21 . 3. Stock .
Ebrliches, fleiß . Mädchen vom

Lande , evana . , 15—17 Jabre alt ,findet gute Stelle in kl. Haushalt .
Näh . Adlerstr . 39 i . Lad . B31429

Monatsfra «
wird für 4 Stunden nachmittags
gesucht. Zu erfrag , unt . Nr . 11446
in der Exped. der „ Bad . Presse ".

PertrauenssteUung ,
sucht Verb. Mann , 45 Jahre alt ,als Einkassierer. Aufseher rc . Kau¬
tion kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . B31416 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

kaufmännische Leerstelle gesurrt u
5ür gewandtes ^ ränlein von 17 O
Jahren in christliches Detailaeschäft.Ort gleichbleibend . Gefl. Offerten
unter A . IV. 111 Ofsenbura post-
lagernd erbeten. B31437 „

Für 14>l,jährigen starken Knaben
wird vassende
Veschäftigunst gesucht.
Gefl. Offert , unt . Nr . B81474 an

die Erped . der „Bad . Presse" erb .

Junge Iran |
sucht eine Filiale z« übernehmen .
aleich welcher Art , evt . mit Sch"'eiter. ft
Am liebsten nach auswärts . Offert . __
unter 583137t an die Exped . der p"
„Bad . Presse" erbeten. e

IW S FrJiulein . "W : |
welches schon in Hotel im Weiß- I
zeug tätig war . sucht Stellung . 8
Pei'ükt im Bügeln . §jOfferten unter Nr . B31405 an 8
die Erved . der „Bad . Vreise " erb. W

18 Jahre alt , wünscht |(jlUUltlllf fich im gesamten E
Haushalt weiter anSzubilden. Nur K
gute Familien , bei denen Gelegen- 8
heit zum Familienanschluß vor - 8
Händen ist , kommen in Betracht. §j

Offerten unter Nr . B31407 an die 8
Erved . der „ Bnd . Presse " erb . 2 .1 8

achtbarer Familie . in 8.4.UUJICI Haus , nnd Handar - 8
beiten bewandert , sucht Aushilfs - «
stellung in Kurot . 8

Offerten unter Nr , B31469 an ,die Expedition der „Bad . Presse " .

Wies MerWIein 1
mit guten Zeugnissen sucht Stelle
auf 1 . September zu 1 oder 2 Kin¬
dern in besserem Hause. - Offerten
unter Nr . 7522a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten.

Gin Mädchen
das bürgerlich kochen kann sucht 'S
Stelle zu kl . Familie . Zu erfrag .
Marienstr . 78 , III. , Stb . Iks. $B,U,7

-
Jüngeres Mädchen , welches schon

gedient bat . sucht Stelle .
Wilbelmstr. 56 . Seitenb . B31484 g
(fui solides Mädchen %
das einer kl . Haushaltung vorstehen u
kann , sucht Stellung zu einzelnem r>
Herrn od . Dame auf 15 . Sevt . od . .
1 . Okt . Offert , unter Nr . B81418 »
an die Erped . der „Bad . Presse"

. H
Ordentliches, reinliches Mädchen jjsucht auf 15. August gute, leichte

Stellung . Zu erfragen Kreuz-
straffe 5 , 4. St , 5831468

Solides Mädchen , das kochen
kann und die Hausarb . pünktl. be¬
sorgt . sucht Stelle zu kleiner Fam.
auf Sept . oder später . B31501

Näh. Ritterftr . 34 , 1 Treppe hoch.
Mädchen , 16 Jahre alt , wel¬

ches schon 2 Jahre gedient hat , sucht
baldigst Stellung . Zu erfr . Rudolf¬
straße 7. Part ., links. 5831423

Junge Frau sucht für nachmit¬
tags noch einige Kunden im Aus¬
bessern , Verändern von Wäsche und
Kleidern , sowie in Neuanfertigung
von Wäsche . Gefällige Offerten »
unter Nr . B31449 an die Exped —
der „ Badischen Presse " erbeten.

tagsüber Beschäftigung in bessern
Häusern . B31491
- Näh . Amalienstr . 45 , Hths . 1 Tr .'

Gegenüber derTechn . Hochschule
Großer Laden ,

eventuell mit vollständiger Ein¬
richtung , sowie Wohnung , durch
Jnnenverkehrtreppe verbunden , auf
sofort oder später zu vermieten .
Dazu gehören große , taghelle Keller¬
räume,Kontor .Magazin . große . helle
Remise. Gesamtflächezirka23vqm .

Auskunft jederzeit beim Eigen¬tümer . 10381 *
W . Knanss . Kaiserstr 61.

Schöner, Hücbsnhstt mit 4 Zimm .,
großer WUtiUvkH „ welch, schon

seit 8 Jahren vom gleichenInhaber
ei« Spezerei-Geschäft

mit Erfolg betrieben wurde , ist
wegzuqshalber zu vermieten . Näh.
10769* Sckönfeldstr. 1 . 3 . St . , r .

Amalienstraffe 18 ist auf I . Okt.

ein Laden
mit WerkstStte oder Magazin u.
Wohnuug von 3—5 Zimmern im
ganzen oder getrennt zu vermieten .
Näheres zu erfragen im 2. Stock
daselbst . 7648*

Geschäftsräume.
100—120 qm in zwei Stockwerken

des Hinterhauses , Akabemiestr. 20.helle Rä ^ime (Licht und Luft
von 2 Seiten ), mit elektr. Anschluß,Gas und Wasserleitung , zu jedem
Zweck geeignet , auf sofort oder
später, auch geteilt zu vermieten .

Näheres Büro ._ 5143 *

Atelltkeller,
Süd - West , 140 qm , Lichthöhe 4 m ,

5 .5

iu ueue

Stallung
11439 .3.1

Durlacher -Allee Nr 69 , |
3 Trepp ., ist eine elegante
Wohnung von

9 Zimmern ,
I 2 Küchen , 2 Badezimmern , ]
12 Mansarden und reich! .
Zubehör , mit Zentralheizg .,
geeignet für Wobnung mit
Büros , Doppelwohnung .
Pension rc . ver sofort oder

, später zu billigem Preis
zu vermieten . 11018 .3,3

Zu erfragen bei Rrett -
heimer & Rosenberg ,
Bahnhofstr . 32 , H .

schöne

oder früher
zu vermieten .

6571

Zu erfragen Parterre -Büro . I

9449*

Zollystrahe 18
freie Lage ohne vis-a-vis ) ist
die Parterrewohnung , besteh .

für Fahrräder ,
!. , sowie Anteil

zielen . Anzusehen von 10 bis
2 und 3 bis 5 Uhr.
Näheres Ritterstraffe 28 ,

m Bureau . 8893*

mit Bad und Zubehör ist auf 1 .
Okt . zu vermieten . 9488*

Näheres Sophienstr . 164, 1 . St .,oder daselbst 5. Stock .

WegzugHalber billig
zu vermieten : Komfortabel ein¬
gerichtete 6 Zimmerwohnung auf
1 . Oktober. 5831064.4 .4

Kaiserstraße 166 , 2. Stock .

Wohnung
zu vermieten » schöne , v . 3 Zimmern ,
2 . Stock , auf sogleich oder 1 . Okt.
Näh . im Laden Kreuzstr . 27 .

killt !ldM2UmMmohNllg
mit Zubehör : ebenso ein geraum.
Mansardenzimmer mit Küche an
ruhige Leute ohne Kinder zu ver¬
mieten . 5831364.3.1

Zu erfragen Augartenftr . 7 , I.

Wohnung zu vermieten ^
Rudolfstratze 23 . Hinterhaus ,

1 . Stock , ist eine 2 Zimmer -
Wohnung auf 1 . August zu
vermieten . 11211*
Näb . Georg -Kriedrickftr . 11,1 . St

Wohnung ,
3 Zimmer , Küche, Keller, 1 Kam¬
mer , 2. Stock Balkon und Veranda ,
per 1. Oktober Aorkstratze 25 zu
verm . Zu erfr . das . B31441

2 Zimmerwohnung , mit Balkon
und Glasabschluß, Küche, Keller u.
Zubehör , auf 1. Okt . an ruhigen
Mieter zu vermieten. 10932

Näh . Schillerftr . 56, im 2. Stock .
Wohnung von 2 Zimmer und

Kucke auf 1 . Oktober zu verm.
Näh . Nhlandstraße Nr . 10 im

Laden . B31436
Zweizimmerwohnung und eine

Vierzimmerwohnung mit Bad,Veranda . Garten , Mädchenkam¬
mer , auf 1 . Oktober zu vermieten.

Näh . Tullastr . 74, V . B31446

Kismarckstrahe 29 ,
ist im 2 . Stock eine modern ein¬
gerichtete 7 Zimmerwohnung mit
Balkon . Veranda , Bad , zu verm.
Näh . Gartenwohn , ebenda . B31431

Rhe >nstr . l07,V, ;L ? 2
2 großen Zimmern , großem Bad,
Küche , Speisekammer , Mansarde
u . sonstiges Zubehör , auf 1 . Oktober
oder früher zu vermieten . Zu ertr .
Rffeinfiraffe 21 . 2 . Stock . 11288 .2 .2

Sckiitzknftrahe 37 ,
Seitenbau , 3. Stock , ist eine

3 Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör auf 1 . Oktober
sebr billig z» vermieten .

Näheres daselbst . 11437 .2 .1
5i1malienstraffe 7 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Bade¬
zimmer und sonstigem Zubehör
per 1 . Okt . zu vermieten.

Zu erfragen im 2. Stock. 9902*
Boeckhstraße 17, 3 . Stock, 5 schöne
Zimmer . Bad , Balkon, Veranda
und 2 Mafisarden sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Karlstratze 94. B31217

Boeckhstraße 22 , 2. Stock, ist schöne
Wohnung , 3 Zimmer , Bade- und
Mansardenzimmer , mit Balkon
ii . Veranda . Küche, Keller , ver 1 .
Oktober zu vermieten. B31097
Näheres im Lassen daselbst .

Bürklinstr , 5 ist eine schöne 3 od .
4 Zimmerwohnung im Querbau ,2 . Stock , auf 1 . Okt . zu vermiet.
5831216 Näh. Karlstr . 94, pari .

Brunnenstraße 3a eine schöne 3
Zimmerwohnung , Koch - und
Leuchtgas bis 1 . Okt . zu verm.

Durlacher Allee 29 a ist eine schöne
6 Zimmerwohnung mit Veranda,
Badezimmer und reich! . Zubehör,
aus 1 . Okt . zu verm. Näh . part .

Hermannfiraße 12, 2. St ., nächst d ,
Rüppurrerstr . , ist eine schöne,große
Einzimmer - Wohnung mit Küche,Keller und etwas Garten auf
1 . Oktober oder 1 . November billig
zu vermieten . B31497

Humboldtstraße 25 ist im 3 . Stock
eine Wohnung von 3 Zimmer,
Küche und Zugebör auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näh. Steinitr . 27,
im Bauaeichäit . 16056*

Luisenstr . 59 ist eine Wobnung, 2
große Zimmer , Mcknsarde und
Keller , für 316 Mark auf 1 . Okt .
zu verm . Zu erir . 2. Stck. B31450

Markgrafenstr . 43 ist eine schöne4 Zimmerwohnung mit Zubehörim Querbau aus 1 . Okt , zu ver¬
mieten . 5831288 .2 .2

Zu erfragen im 2. St . Vdbs .
Rankestraße 8, gegenüber dem

Seminargarten , ist im 3. Stock
schöne .3 Zimmerwohnung und
Zugebör aus 1 . Oktober zu verm .B31053 Näh. Luisenstr. 39, II .

Rudolfstr . 16, ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmer, Küche
und Keller auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näh . vart . , r . B31444

Scbübenstr . 45 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung mit Küche auf
1 . Sept . zu vermieten.

Zu erfragen im 3. Stock rechts
daselbst. B31465

Waldhornstr . 6, Hinterb ., 3. Stock,Mansarde , bestehend 2 Zimmer,
Küche , Gas und Keller (Abschluß) ,
auf 1 . Okt. billigst zu vermieten.
Zu erfr . im 2 . Stock. B31424

Waldhornstr . 51 Wohnung von 3
Zimmer auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näh. im Laden . B31380

Wielandtstr . 12 ist eine 2 Zimmer¬
wohnung mit GaS auf sofort oder
später zu verpi. Näh . im Laden .

Wilbelmstraßr 'cki6 ist im Seiten¬
bau eine kl . 2 Zimmerwohnung
auf 1 . Sept . oder später cm ruh .Leute zu vermieten . B31463

Näh . Vorderhaus , 2. St ., lkr .
Zähringerstr . 72 , II . , ist freund¬

liche 2 Zimmerwohnung m . Küche ,Keller und Speicher, auf 1 . Okt .
zu vermieten . B31430

Stadtteil Rintheim ist eine schöne.
3 Zimmer -Wohnung mit Glas -i
abschluß und Gartenanteil auf 1.
Okt . zu vermieten . 5330844 .3.3

Näheres Hauvtstr . 16._Gut möbl. Zimmer mit Penfion
zu vermieten . 10678
Grbvrinzenstraste 28 . 4. St . , Iks.

Möbliertes Zimmer an anstän ^
digeS Fräul . sof . od . spät , zu verm.,Rudolfstr. 28, 1 Tr .. Iks . B31443

Ein gut möbliertes Zimmer zu!
ver . Steinstt . 16, 2 Tr ., l. B31435j1Uhlandftr. 2«, 2. St.
ist ein schönes, großes Zimmer »
Küche und Zubeh. per 1 . Oktober,
zu vermieten . B31386.3.1

Zu erfragen daselbst im 2 . St .
Amalienstratze 15, HthS., 1 gr .
Zimmer mit Wasser auf Sept .
zu vermieten. 5830857k

Zu erfragen 2. Stock.
Bernhardstr . 6, part ., ist ein schon
möbl . Zimmer mit separat . Eing .
an Herrn od. Fräul . bill. z. verm .
Auch vorübergehend . B31456

Durlachcr Allee 20 , IV .. ist ein
schön möbl., separates Zimmer
in schöner freier Lage , ohne viS-
ä-vis , und ein kleineres Zimmer .
find billig zu vermieten . B31446

Kaiserstraß» 35 ist im Hinterhaus
ein Zimmer au ein oder zwei
Arbeiter auf sofort od . 16 . d . Mts .
zu vermieten . _ 5831464

Kronenstraße 6 , 4 . Stock , sind zwer
gut möblierte Zimmer , 1 gleich ,das andere bis 1 . September zu

vermieten. B31419
Leopoldstraße 18 , 2 . Stock, ist ein
freundl. möbl. Zimmer auf sof .
zu vermieten. B31426

Leopoldstraße 18, 3. St ., möblierte
Mansarde zu vermieten . B31473

Marienstraße 30 ist ein freundl .,
heizbares Mansarbenzimmer mit
sev. Eing., billig zu verm . B31400

Schübenstr. 48, Part . , ist ein gut
möbliertes Darterrezimmer mit

«Klavier und Pension sogleich billig
zu vermieten : auch ist eine Schlaf -
stelle frei ._ 5831492 .5.1

Sophienstraße 69 , IV ., ist gut
möbliertes Zimmer ohne viS-ä--

vis, mit Penfion billig zu ver¬
mieten. B31348

Stephanienstr . 4 ist ein hübsch mö¬
bliertes Zimmer sofort oder spä¬
ter billig an solid. Fräul . zu ver-

mieten. Näh, das , i . 3 . Stck. B31392
Waldhornstraße 2, 3 Trepp ., nächst
dem Schloßplatz , ist bei ruhiger
Familie , ohne Kinder , gut möbl.
Zimmer auf sofort oder später
billig zu verm._ 5831358

Zähringerstr . 20a ist ein gut mö¬
bliertes Zimmer , mit oder ohne
Penfion , zu vermieten . B31394

Zähringerstratze 32 ist ein unmöbl .
Zimmer zu vermieten . Zu erfr .
im Laden. 5831458

Zähringerstr . &2, 2. St ., ist ein
kleines , möbliertes Zimmer so¬
fort oder auf 16., mit oder ohne
Kost billig zu vermieten . B31472

Zähringerstraße 92 , 1 Treppe hoch,
nächst d. Marktplatz, ist ein möbl .
Zimmer sogl . zu verm . B31425

Lehrling (israel .)
findet gute Penfion in bürgerlichen
Haute bei mäßigem Preise .

Offerten unter Nr . B31406 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb.

Junger , gebildeter Pensionär »
aus besseren Kreisen , wird per 15 .
August oder später in guter Fami¬
lie ausgenommen. Nah . Snphien -
straße 5, 2. Etage . B31397

gMjßtn Gesuche ,
Wohnungs -Gesuch.
Wohnung von 9— 10 Zimmern

in ein oder zwei Stockwerken oder
in Einfamilienhaus auf 1 . Okt . d . I .
zum Preis von 2700—3000 Mr .
gesucht.

Angebote mit Angabe des Preisesund der Lage der Wohnung unter
Nr . 11433 an die Exp. der „Bad .
Presse " erbeten . 2.1

Kinderloses Ehepaar nnt Be¬
dienung sucht ab 1 . 10 . eine herr¬
schaftlich möblierte

Wohnung
(3—5 Zimmer ) in bester Lage , für
mehrere Monate , evtl , während In¬
haber einer solchen auf Reisen ab¬
wesend . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B31264 an die Exped.
der „Bad. Presse" erbeten ._ 2L

Witwe und Tochter suchen eine
schöne 4 Zimmerwohnung , wenn
möglich Hochparterre , bis 1. Okt.
in der Gegend der Erbvrinzenstr .

Offerten unter Nr . 5831409 an
die Erved. der „Bad . Presse " erb .

In gutem, ruhigem Hause wer¬
den bei aufmerksamer Bedienung ,
von einem Amtsrichter 2 bis 3,
womöglich unmöblierte Zimmer
gesucht.

Offerten unter Nr . 7505a an
die Erped. der „Bad . Presse " .

Unmöbl . Zimmer
gesucht .

Besserer Herr , Kaufmann , sucht
in rubiger Lage 2 unmöblierte ,
freundliche Zimmer bei nur guter
Familie , welche die Bedienung
mitübernimmt und wenn möglich
im Zentrum der Stadt . Off . unt .
B31254 a . d . Exp, d. „ Bad . Pr ." .

Möbliertes Zimmer
per 1 . Sevt . sucht Ing ., Lage Krieg -,
Gartenstr . Bestens möbl . und groß .

Gefl. Angebote unter Nr . 5831439
an^ die Exp , der „ Bad . Presse " erb .

Zimmer gesucht .
Eine alleinstebende Dame , Be¬

amtenwitwe, sucht auf 1 . Oktober
ein Zimmer mit Küche , möbliert
oder unmöbliert . Gefl . Offerten
unter Nr. B31432 an die Exped. .
der „Bad. Presse" erbeten .
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( Maschinenschriftliche ,
cniiElfältigungtn

» Her Art
Hans Dinger ,

Ksrlnrahe l. B. « lelaadtotr . >6.
Uebernahme aller sonst vor¬kommenden maaobieentohriftl.Arbeite*. — Lieferung nach aas - jwtrts — Muster n . Preisangebote !zu Diensten. — Verschwiegenheit Isicher . — Die Preise sind Billigst.Anfertigung schnellstens .

Ausführung peinlich gewissenhart und sauber.

und
MWW -Wall

Schiitzenftraffe 22 u . 1« .Mit Gegenwärtigem gestatte ichmir . Sie aus meine neu eingericht .Betttedern -Dämpfe - « . Reinigungs¬anstalt ergebenst aufmerksam zumache « . 5831481JFrau Maria Feuerstein ,Schützens » . 22 » . 10, 2 . St .
Aufarbeite «

von Betten u . Polstermöbel « ,sowie Neuanfertigung derselben
Anfertigung u . Aufmachen vonDekorationen u . Borhängen , Ta¬

pezieren von Zimmern rc.
besorgt billig und reell B30937 .2 .2Ferd . Heinrich ,Tapezier und Dekorateur ,Ludwig - Wilhelmstr . 9.

XI. Pfalz. Lotterie
l .Ser .z.Heh.d.Pferdeznchtete
Losval M

nur 30 000
or ^ : 14000

Xf 9HaS : 8000

s «k 6000
Bar Geld | |

_ n.Massgahe der Veriosaagsbeethmoeiige»| w
Ziehung : 25. Aug . 1910 . 2 "

c
In Karlsruhe bei : ^ a

Carl Cröfz, ®
Bankgeschäft , Hebelstr . Ull 5.

im2
«-2

SJiir die Reiset
Herren -, Damen - u. Hut - !
koffer , Reisesäcke, Rucksäcke , |
Damentaschen , Zigarrrn -
taschen , Geldtaschen , Hosen¬
träger , Toilettentaschen mit I
Einricht ., sol. Sattlerwaren . I
1R0I Rabatt auf fümtl .|0 Reiseartikel « . feine

Lederware « . 6914
R. Ostertag Sohn,

Inh . Fr . Däubler,
Kaiferstraße 14 b. — i

Bettstellen
für ^ inber und Erwachsene von7 Mark an bis zu den feinsten .Jul . Weiulielmer ,9948 Kaiserstratze 81 )83 . 10.10

DMkMWk !( .
liefert leistungsfähiges Ver¬
sandhaus geg . monatl . Teil¬
zahlungen . Gest . Offerten unt .Nr . 11196 an die Expeditionder „ Bad . Preffe "

. *

Brennholz,
vorzüglichesHartholz , gespalten ,per Ztr . Mk. 1 .— , ungespalten90 Pfg . ab Hof. Lieferungins Haus mit entsprechendem
Zuschlag.

Sägemehl
aus Hartholz zum Räuchern
billigst . 11378 *

SMelltsche Furniechbrik,G. m. b. H.,
Wcrderstraße 7 . Teleph . 1617.

ZcdSnIieit -
verleiht ein rosiges , jugendfrischesAntlitz u . ern reiner , zarter , schönerTeint . Alles dies erzeugt die echteSteckenpferd - Lrltenmilch - Seifev . Bergmann & Eo ., Radebeul '
Preis ä. St . 50 Pi ., ferner ist derLtlienmilch - Cream Dadaein gutes vorzügl .wirkend .Mittelge -
gen Sommersprossen . Tube50Pf . beiCarl Roth , Hofdr-'gerie, Herrenstr .26
H . Bieter , Kaiserstraße 223~ ' ' “ ' "

&e 11
.19

¥I»iii. oauitt , i
Jul. Dehn-Nfl., Zähringerstraße 56
Otto Fischer , Karlstraße 74
Anton Kinz , Sophienstraße 128
Rud . Lang, Kaiserstraße 69
Th. Walz, Kurvenstratze 17
Otto Mayer, Wilhelmstraße 20
0 . Wenzel , Karlstraße 98
W. Hager , Kaiserstraße 61
Fritt Reis Luisenstraße 68

und in allen Apotheken.
In MüHlburg : Straufi -Dregerie .
Zn Grüuwiukel : Fr . fifliger Sinner .

Ausstellung 1038*
Bad . Volkskunst

veranstaltet vom Bas). Kunstgewerbeverein im
Kunstgewerbemuseum ,Westendstr .81 -Juli -3l .Okt .
Täglich geöffnet von9bis 6 Uhr, Sonntags II bis 5 Uhr

Eintrittspreis £ 0 Pfg . — 10 Karten 3 Bart .

Obstmarkt in Achern m
vom Montag den 1 . August d . Js . an . täglich nachmittags 3 1/» Uhr .

Günstigste Gelegenheit , prima Früh - u . Tafelobst — wieBirnen , Aepfel . Frühzwetschgen . Pflaumen . Reineclauden 2c. — ausder besten badischen Obstgegend direkt vom Produzenten zu kaufen™,8a Jede gewünschte Auskunft erteilt Das Bürgermeisteramt .
I Spöbrersche

Höhere Handelsschule Calw im württ
Schwarzwald .

Pensionat .
Institut 1. Ranges für ' Handelswissenschaften .Sechsmonatliche Fachkurse .Akademiekurs . Prakt . Vebungskontor .Sechsklassige Realschule , Vorher , für das Einj .-Examen.Ausl &nderkurs . — Neuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876 . — Bitte genaue Adresse . 747a,16 .11
Prospekte durch Direkter Weber .

Neuaufnahme IO. Oktober 1910 .

Atelier für Fusspflege
nebst Anlegung von Schutzvorrichtungen gegen Druck von Hühner¬augen und hervorstehenden Ballen . 2390*
Bedienung auch außer dem Haus . Telephon -Ruf 1329 .Willi . Oschwald ,

Kronenstraße 31, " 2 . Stock, neben Gebrüder Hensel.

Wir empfehlen
als

5 Jj Cigarre Marke Puros.
6 4 « H Bravour.
T 4 . . «f Siegfried .
8 4 „ H Los Gallos.
94 .. 91 . Aromatica .

10 4 .. 11 F . Bismarck.

Kaiserstraße 152, 11334 .2 .2

ßoebge

rEndeln

Rücknahme der
Zwangsversteigerung

Die auf Mittwoch bestimmte
Zwangsversteigerung der s? aff -
Dauben : c . nndel nicht statt .

Bruchsal . 8. Aug . 1910 . » *
Geier , HerichtsvMMtt.

Preiswert Nahrhaft Delikat
Zu haben in allen besseren Detailgeschäften.

Alleinige Fabrikanten : 7253a .3.3
Heilbronner Nahrungsmittel-Fabriken Otto & Kaiser
Friedrichsfeld (Baden ). Heilbronn (Württbg .)

Haut-Bleichcreme
rz-> _erprobtes unschädliches Mittel gegen unschöne Hautfarbe , Sommer¬

sprossen , Leberflecke, gelbe Flecke. Mil ausführlicher Anweisung 1 Mkbei Einsendung von 1.20 Mk. franko. Man verlange echtLaboratorium „Leo" , Dresden - A. r . Erhältlich tn den A
gerien und Parfümerien .

isung 1 Mk-
jChloro " !!

Apotheken, Dr»> D,

Grössere FisenkantllunZ
in süddeutsch. Groß -Stadt

Eng ros & Det ail , altbekannt , gutes Geschäft

| är * u verkaufen . "WU
Brillante Existenz für 1 oder mehr . Herren . Räh . bei A . Herrmann ,Stuttgart , Rotebühlstr . 7. 7333a*

Nürezrlramn . ?
ttn - und mehrfarbig , werben rasch und
billig angefettigt in der Druckerei tC *

« a »: sche« Preffe " .

Sehr guten , bürgerlichen Mit¬
tags - 11 . Abendtiseh empfiehlt1831427,3 .1 Kreuztzr . 20 , 3. St .
3 * ^ Schneiderin , "A
empfiehlt sich im Unfertigen von
Damen - und Kindergarderobe inund außer dem Haufe . Zu erfr .Luifenstr . 8, 4. Stock . B31389

Kostüme , Straffen - n . Reformkleider . werden während derFerien -
zeit zu besonders billigen Preisen
angefertigt . B31455A. Sieber , Gartenstr. 60, 2, St .

Weiser SMvchherde
sind anerkannt die
besten im braten
backen und kochen
Fabrik « . Lager

Herrenstr . 44 ,
Tel . 2071 .

Ruhigen Schlaf
bei Gebrauch meines

Schnackenmittels!
Abends einreiben . Flac . 1 Mk
Versand gegen Nachnahme . 7105a
Apotheke von KarlZimmerman «.Wimpfen a . N . 5.4

Bettfedern,
weiß

Pfund Mk . 2 * 60
so lange Torrat

empfiehlt 11432

Gustav Oberst,
Karlsruhe,

^
> Kaiserstraße 88 .

beste und billigste Bezugsauelle
für Wiederverkäuser , Konditoren ,Bäcker rc. 7718
Prompter Versand nach auswärts .Man verlange Preislisten .

Ch . Schäfer
Ciergroßhandlung ,

Erbprinzen fir . 8 . — Telef . 210 .

Hausners
■ jm Wendelsteiner

m Brennessel -
m Spiritus

Flasche M . 1 — u . 2 .— echte
■ Marke „Wendelsteiner Kir-

cher! !“ bleibt und ist immer
und immer wieder das beste

und erfolgreichste Haarwasser gegenSchuppen , Haarausfall .
In allen grösseren Apotheken , Dro-

gerien , Groseh . Hofapotheke . 3955a

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Frauenkleider , Stiefel . Uhren .Gold , Silber u . Brillanten . Mili¬tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das gröffte Geschäft ,mehr wie jede Konkurrenz . Gest .Offerten erbittet 2167 *
An- u. Verkaussgeschaft
PODSZUS iS

Redakteur d. Heirats - Ztg ., Berlin 7,z . flt . Hotel Germania , Karlsruhe .
3 ^ Heirat ! ' WL

Anständige Partie wird gesucht
für eine junge , hübsche Dame mit80 000 Mk . Vermögen . Bess. Ge¬
schäftsmann bevorzugt . Anfrage
erbeten unter der Adresse : „Poft -
lagerkarte Nr . 15" hauptpostla -
gernd Straßburg i . Elf . 7478a

Hurlrheiliii jederWe
diskret . , reell , u . schnellste Erledig¬
ung , Raten - Rückzahlung zulässig .Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle der Volksbank I .Ustnger . Karlsruhe , Brancrstr . 11.
Sprechstd . 9—1 u . 3—7 Uhr , schriftl .Ruckporto 20 Pfg . B29040 .12. il

Mk. 10 000 —
Restkaufschilling zu verkaufen ev.
zu vertauschen . 2.2Offerten unter Nr . 11406 an die
Exped . der » Bad . Preffe " erbeten .

200 M . Darlehen
gegen doppelte Sicherheit und hoh .Zins sofort aufzunehmen gesucht .Offerten unter B31467 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .
Creld -Darlehen
erhalten Sie am schnellsten ; Raten -
Rückzahlung gestattet , kulante Be .
dienung . Stets viele Auszahl

bur ,
20 s

Hardtstr . 4b.
ifg. beifügen .

Rück-Porto
B31447

M 8e IM MresM
Sodawasser «

^ Limonaden

hfeute

Verlangen SieJhre bimonad «
r\« i*in Flasch« mit NiesYersdüuss

Meinverkmts für
Pforzheim u. Karlsruhe:

kkAMkucli !i 60 .
G. m. b. H.

hergestellt in eigener Fabrikattonsanlage nach
neuestem Verfahren und nach Gewährte «
Rezepte«. Achten Sie bitte auf folgendes :

1 . Auf die Qualität der Limonaden,
2 . Auf deren « enartigen , praktischen

Verschluß , der das unangenehme
Spritze« verhindert .
Wir bitten um eine« Versuch .

Ctmenabett
mit Himbeergeschmackmit Zitronengeschmack

lOm IO »28 Pfg .
^

Flasche Inhalt 28 Pfg.
59 ^ ottiafjer

8 Pfg. die ca . '/, Liter-FlascheInhalt 8 Pfg.12 Pfg.
^

Fi ĉhl 12 Pf».
2H (iKra ( tt >affer

Krontaler -, Gerolsteiner - und
Selters -Sprudel

£ ?tmbeevfaft
garantiert rein, in Flaschen zu 3V , 85 Pfg .
1 . 10 , 1 . 50 mi , per^ fund 80 Pfg .

Iitronens « ft
Flasche 38 und Pfg .

Brause-LimonadeBonbons
in verschiedene « Geschmacksarte«

Würfel 8 Pfg . und 2 Pfg .

frtfeheZrtro » en
Stück 4 , 6 und 7 Pfg .

Pfannkuc
10716

Eingang Karl -Fr,edrichftr .. Dort . : r .Gin schönes Bett
und ern schöner Diwan billigzu verkaufen . q 6

Zähriugerstraffe 84 , 2 Kt

Guterhalteae Gmitar,rot gepreßter Plüsch ( 1 Sofa . 4
riauteuils ) jm Auftrag billig ab¬
zugeben . B31291 .2.2

Daselbst ist ein neuer , eleganter
Taschen - Diwau

billig zu verkaufen .
Gartens,rahe 8s, Stb. 2. St . r.
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